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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde 

Oberdrauburg! 

Rückblickend auf das Jahr 2024 dürfen wir uns über 

viele erfolgreich umgesetzte Projekte freuen. 

So konnte etwa unsere Freiwillige Feuerwehr mit neuer 

Einsatzbekleidung ausgestattet werden. Ein großer 

Dank gilt dabei allen Feuerwehrfrauen und -männern, 

die mit ihrem unermüdlichen Einsatz eine unverzicht-

bare Stütze für die Sicherheit unserer Gemeinde dar-

stellen.  

Auch der Ausbau nachhaltiger Energiequellen ist ein 

zentraler Schwerpunkt unserer Arbeit. Die Installation 

von Photovoltaikanlagen ist abgeschlossen. Sie stellt ei-

nen wichtigen Schritt in Richtung umweltfreundlicher 

Energieversorgung unserer Gemeinde dar. 

Mit Freude kann ich Ihnen zudem berichten, dass die In-

stallation des Glasfasernetzes in unserer Marktge-

meinde erfolgreich abgeschlossen wurde. Der Ausbau 

des Breitbandinternets macht Oberdrauburg fit für die 

digitale Zukunft, was vor allem für unsere Gewerbetrei-

benden sowie Schülerinnen und Schüler unabdingbar 

ist. 

Ein weiteres bedeutendes Projekt konnten wir mit der 

Sanierung der Wasserversorgungsanlage am Zwicken-

berg erfolgreich abschließen. Mit modernster Technik 

ausgestattet, stellt die Anlage eine verlässliche und sau-

bere Wasserversorgung sicher und leistet einen ent-

scheidenden Beitrag zur nachhaltigen Nutzung unserer 

wertvollen Ressource Wasser. 

Auch die Neugestaltung der Bahnhofanlage wurde nach 

3-monatiger Bauzeit fertiggestellt. Der Umbau brachte 

barrierefreie Bahnsteige, einen überdachten, moder-

nen Wartebereich und großzügige Parkflächen. Der 

neue Bahnhof ist ein wichtiger Beitrag zur Mobilität in 

unserer Gemeinde. 

Ein besonderer Dank gilt den Bauhofmitarbeitern, Mit-

arbeiterinnen der Gemeinde, dem Amtsleiter Lackner 

Martin, dem Gemeindevorstand sowie den Gemeinde-

rätinnen und Gemeinderäten, deren engagierte und 

konstruktive Zusammenarbeit maßgeblich zum Gelin-

gen unserer Projekte beiträgt. Ohne ihren Einsatz wäre 

vieles von dem, was wir in den letzten Monaten errei-

chen konnten, nicht möglich gewesen. Gemeinsam set-

zen wir uns für das Wohl unserer Bürgerinnen und Bür-

ger ein und entwickeln Oberdrauburg kontinuierlich 

weiter. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach diesen erfolgreichen Projekten stehen wir jedoch 

auch vor finanziellen Herausforderungen. Sparmaßnah-

men sind unerlässlich, um die finanzielle Stabilität der 

Gemeinde zu gewährleisten. Dies bedeutet, dass wir im 

kommenden Jahr keine größeren Investitionsprojekte in 

Angriff nehmen können, um die laufenden Kosten der 

Gemeinde verantwortungsvoll zu bewältigen und un-

sere Zukunftsfähigkeit zu sichern. 

Ein historisches Jahr liegt vor uns: 2025 feiern wir den 

700. Jahrestag der Verleihung des Marktrechts an un-

sere Gemeinde. Wir blicken auf sieben Jahrhunderte be-

wegter Geschichte mit prägenden Ereignissen zurück. 

Unsere Vorfahren profitierten schon im 13. Jahrhundert 

durch die günstige Lage an wichtigen Handelsstraßen 

und erreichten Wohlstand durch Handel, Gewerbe, 

Maut und Märkte. Aber sie mussten auch schwere Zei-

ten durchstehen, kriegerische Auseinandersetzungen, 

Naturkatastrophen wie Brände und Überschwemmun-

gen. Umso mehr dürfen wir dieses Jubiläum gebührend 

feiern. Über das gesamte Jahr hinweg sind zahlreiche 

Veranstaltungen und Feierlichkeiten unserer Vereine 

und unserer Volksschule geplant. Es wird ein Festjahr 

werden, in dem wir unsere Gemeinschaft stärken und 

unsere Traditionen lebendig halten wollen. Ich darf Sie 

jetzt schon herzlich dazu einladen. 

In diesem Zusammenhang darf ich unseren neuen Pfar-

rer, Herrn Johann Thaler, herzlich willkommen heißen 

und ihm alles Gute für seine seelsorglichen Tätigkeiten 

wünschen. Ich freue mich auf eine gute Zusammenar-

beit zum Wohl unserer Gemeinde. 

Abschließend wünsche ich Ihnen allen ein frohes Weih-

nachtsfest und ein glückliches, gesundes und erfolgrei-

ches Jahr 2025. 

Herzlichst,  

Ihr Bürgermeister  

Stefan Brandstätter 



ÖBB PARK & RIDE ANLAGE OBERDRAUBURG  
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© Text und Bilder: ÖBB/Gerhard Kampitsch 

Reisende im Drautal profitieren künftig von mehr Komfort und barrierefreiem Zugang zur Bahn. Nach nur vier Monaten 

intensiver Bauzeit wurde der Bahnhof Oberdrauburg zu einer modernen und barrierefreien Drehscheibe für Mobilität 
umgewandelt. Die ÖBB, das Land Kärnten und die Gemeinde Oberdrauburg investierten gemeinsam rund 3,3 Millionen 

Euro in die Modernisierung des Bahnhofs.  
 

Moderne Ausstattung und Infrastruktur 
Im Zentrum der Bautätigkeiten stand die Erweiterung der Barrierefreiheit am gesamten Bahnhofsareal. Der neue, 

überdachte Mittelbahnsteig ist über eine Rampe bequem erreichbar und wurde mit einem Blindenleitsystem ausge-

stattet. Der neue Bahnsteig verfügt über ein rund 21 Meter langes Dach zum Schutz vor Witterungseinflüssen. Darüber 

hinaus erhielt der Mittelbahnsteig eine neue, wettergeschützte Wartekoje. Die gesamte Bahnsteigausstattung – 

Bänke, Abfallbehälter, Wegeleitsystem, Vitrinen etc. – wurde ebenso erneuert, wie die Bahnsteigbeleuchtung und die 
Lautsprecheranlage. Der Ticketautomat im Aufnahmegebäude ist nun durch eine neue Rampe ebenfalls barrierefrei 

erreichbar. Die Arbeiten an den Bahnsteigen ermöglichen den Fahrgästen niveaugleichen Ein- und Ausstieg in die Züge 

und die neue Bahnsteiglänge von 220 m erlaubt den Halt von doppelten Zuggarnituren.  
 

Neuer Vorplatz mit Bushaltestellen 
Neben den Maßnahmen im Kundenbereich ist auch der Vorplatz neugestaltet worden. Mit zwei neuen Bushaltestellen 

wird die Bahn für die Reisenden in der Gemeinde Oberdrauburg öffentlich besser erreichbar. Zusätzliche Erleichterung 

bringen die erneuerten Park&Ride- und Bike&Ride-Anlagen. Die Anzahl der PKW-Stellplätze wuchs auf 48 Stück, davon 

1 für Personen mit Behinderung, 4 Frauenparkplätze, 1 Familienparkplatz, 2 Kiss&Ride Parkplätze. Weiteres stehen 40 

Rad- und 10 Moped-Abstellplätze am neuen Bahnhof zur Verfügung.  

 

LEHRLINGSWETTBEWERB 2024 
Am Donnertag, dem 24. Oktober 2024, fand die feierli-
che Übergabe der Preise und Trophäen an alle Preisträ-

ger:innen der Lehrlingswettbewerbe 2024 des Landes 

Tirol statt.  

Die Marktgemeinde Oberdrauburg gratuliert Herrn 

Girstmaier Manuel herzlichst zu seinem Landessieg. 

 

3D BOGEN-WELTMEISTERSCHAFT   
Im September 2024 fanden sich rund 900 Schütz:innen 

aus 18 Nationen in Moosburg ein, um sich bei der HDH-
IAA Weltmeisterschaft zu messen. Mit höchster Kon-

zentration und Treffsicherheit konnte sich Peter Fritz 

den 3. Platz sichern. Die Marktgemeinde Oberdrauburg 

gratuliert Herrn Peter Fritz recht herzlich zu diesem 

hervorragenden Ergebnis.  



BAUHERR:INNENPREIS 2024 
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Text: Gabriele Kaiser 

Die Zentralvereinigung der Architekt:innen Österreichs verleiht seit 1967 regelmäßig den Bauherr:innenpreis. Dieser 

Preis honoriert Persönlichkeiten oder Personenkreise, die sich als Bauherr:in oder Auftraggeber:in um die Baukultur 
in besonderer Weise verdient gemacht haben. Eingereicht werden können in Österreich ausgeführte Bauten, Frei-

raumgestaltungen oder städtebauliche Projekte der letzten drei Jahre, die in architektonischer Gestalt und innovato-

rischem Charakter vorbildlich sind und welche darüber hinaus einen positiven Beitrag zur Verbesserung unseres Le-

bensumfeldes leisten. Es werden Lösungen gesucht, die in intensiver Kooperation von Bauherr:innen, Architekt:innen 

und weiteren an Planung und Umsetzung beteiligten Personen entstanden sind. Pro Bundesland werden maximal drei 

Projekte von den Nominierungsjurys für den Bauherr:innenpreis ausgewählt. Eine separate Hauptjury ermittelt im 

Anschluss aus diesen Nominierungen die max. fünf Preisträger:innen.  

 

Preisträger:innen  

2024 wurden aus 119 Einreichungen und 23 Nominierungen schließlich sieben Projekte von der Hauptjury mit dem 
österreichischen Bauherr:innenpreis ausgezeichnet. 

„Die prämierten Projekte sind nicht nur architektonisch ࠀ甃berzeugend, sondern jedes – auf seine ganz eigene Art – auch 

zukunftsweisend und nachhaltig&. Die prämierten Projekte sind nicht Selbstzweck, sondern liefern auf unterschiedliche 

Weise einen Mehrwert fࠀ甃r die Gesellschaft, die Umwelt oder die Baukunst, kurzum fࠀ甃r die Baukultur. Dafࠀ甃r danken wir 

und bitten um zahlreiche Nachahmer:innen.“ Veronika Mࠀ甃ller, Birgit Schiretz, Wolfgang Ritsch (Präsidium der ZV Ös-

terreich)  

 

Kulturelle Belebung des Ortszentrums durch Überbauung – Drauforum Oberdrauburg  
Die Grundvoraussetzungen für die Umsetzung des Projekts wurden bereits vor einigen Jahren geschaffen, als sich die 

Marktgemeinde Oberdrauburg das Baurecht auf dem Dach des bestehenden M-Preises sicherte. Den Wunsch nach 
einem eigenen Kulturzentrum gab es schon länger, da die Gemeinde weder ausreichend Platz für Musikvereine noch 

über einen Veranstaltungssaal verfügte. Dem Projekt gelang es, sowohl das historische Umfahrerhaus als auch den 

architektonisch anspruchslosen M-Preis in einen identitätsstiftenden Bebauungsvorschlag zu integrieren. Um den Ver-

anstaltungsaal im Ortsbild zu verankern, ࠀ甃bernahmen die Architekt:innen das Ziegel-Gitterwerk der traditionellen Sta-

del als Schutz vor der Sࠀ甃dsonne und der starkbefahrenen Straße. Dieses vertraute, die Fassade prägende Element ent-

faltet im Inneren des Saals eine besonders reizvolle Wirkung. Der Zugang zum Drauforum ࠀ甃ber das als Ortsmuseum 

genutzte Umfahrerhaus, das mit Feingefࠀ甃hl revitalisiert wurde, führt in einen kleinen, bekiesten Innenhof, der mit 

Vogelbeerbäumen zum Vorplatz fࠀ甃r den Haupteingang und das Foyer des Veranstaltungssaals aufgewertet wurde. 

In dem in Holzbauweise errichteten Saal bleibt das Erlebnis der Raumhöhe bis in den Dachraum gewahrt. In diesem 
dem Alltag enthobenen Saal, der für Veranstaltungen unterschiedlicher Größe ideale Voraussetzungen bietet, sind die 

festlichsten Momente vorstellbar. 



PREISE DRAUFORUM  
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1. Holzbaupreis Kärnten 2023 
Im Rahmen des Wettbewerbs „Holzbaupreis Kärnten 

2023“ wurden zwölf Bauten ausgezeichnet. Die beiden 

Hauptpreise gingen an einen Gewerbebau in Pört-

schach und an das Drauforum in Oberdrauburg. Die 

Preisträger wurden am 19. Oktober im Architektur 

Haus Kärnten in Klagenfurt bekanntgegeben. 

 

2. Landesbaupreis 2024 
Insgesamt 21 Projekte wurden für den „Landesbau-

preis 2024“ eingereicht, 10 davon wurden von der Jury 

in die engere Auswahl genommen und besichtigt. Dar-

aus wiederum wurden 7 Projekte für den Kärntner Lan-

desbaupreis 2024 nominiert. Aus der Jurybewertung 

als Sieger hervor ging das „Drauforum Oberdrauburg“. 

 

3. Bauherr:innenpreis 2024  

Der Bauherr:innenpreis wird seit 1967 regelmäßig von der Zentralvereinigung der Architekt:innen Österreichs  
verliehen. 2024 wurden aus 119 Einreichungen und 23 Nominierungen sieben Projekte von der Hauptjury mit 

dem österreichischen Bauherr:innenpreis ausgezeichnet.  

 

WAGE ZU DENKEN 2024  

Das 12. „Wage-zu-denken-Symposium“ fand von 09. bis 11. Oktober 2024 am Weissensee unter dem Motto „Rege-
neratives Um-Bauen von Wirtschaft und Gesellschaft. Entwicklung statt Wachstum durch regenerative Kreislaufwirt-

schaft“ statt. Herr Bürgermeister Brandstätter wurde eingeladen, am 09. Oktober gemeinsam mit Frau Sonja Hohen-

gasser und Herrn Jürgen Wirnsberger einen Vortrag zuhalten. 
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Klangvolles Miteinander auf 

neuen Wegen  
Auch in diesem Sommer kam die weite Welt der Musik in 

die schöne Landschaft entlang der antiken Römerstraße. 

„woher? wohin?“ war das Motto der Via Iulia Augusta-

Saison 2024, das Programm brachte uns auf musikali-

schen Wegen verschiedene Aspekte von freiwilliger und 

erzwungener Ortsveränderung ins Bewusstsein. Somit 

gab es neben Klanggenuss mit sommerlicher Leichtigkeit 

auch viele Impulse zur Reflexion.  

12 Veranstaltungen standen auf dem Programm – je zwei 

in den VIA-Gemeinden Oberdrauburg und Dellach, sechs 
in Kötschach-Mauthen und zwei in Italien, auf den Routen 

der alten Römerstraße: im Rahmen einer Wanderung 

über den Plöckenpass (die Straße ist dzt. nicht befahrbar) 

bis Timau und einer Busfahrt durch das Kanaltal bis nach 

Aquileia, den Ausgangspunkt der Straße. 

Zahlreicher denn je haben MusikfreundInnen die Einla-

dung angenommen und sich auf die spannende Entde-

ckungsreise durch die Vielfalt der Kulturen und Klangwel-

ten eingelassen.   
 

Aus vieler Herren Länder 

Insgesamt 44 MusikerInnen haben uns in diesem Sommer 

mit musikalischen Gustostückerln „aus allen Richtungen“ 
erfreut, ca. die Hälfte von ihnen aus Österreich, Italien 

und Slowenien. Die anderen stammen aus den USA, aus 

Syrien, Chile, Israel, Lettland, Litauen, Montenegro, Spa-

nien, Portugal und Ungarn haben in Österreich ein neues 

Zuhause gefunden.  

 
BABA YAGA – Besucherrekord in der Burgruine 

Die beiden Oberdrauburger Konzerte, organisiert von In-

tendantin Helga Pöcheim in enger Zusammenarbeit mit 

Mitarbeiterinnen der Gemeinde und des Wirtschaftshofs, 

waren ohne Zweifel die Highlights der Saison 2025: das 

Publikum aus Nah und Fern erlebte zwei wahrlich einzig-

artige Klangabenteuer :   

 

 

 

Die junge Gypsy-Klezmer-Balkan-Kombo BABA YAGA ern-

tete für ihre temperamentvolle, mehrere Kulturkreise 

verbindende Musik einen wahren Sturm der Begeiste-

rung in der großartigen Kulisse der Burgruine Hohenburg. 

An die 150 BesucherInnen „pilgerten“ an diesem perfek-
ten lauen Sommerabend auf den Rosenberg und genos-

sen die wilden Balkantunes, den flottem Gypsy-Jazz und 

die schrägen Töne der fünf charismatischen MusikerIn-

nen, unter ihnen die Sängerin und Perkussionistin Jasmin 

Meiri, die Enkelin von Aric Brauer. Im Publikum waren 

Bürgermeister Stefan Brandstätter mit Familie, Vizebür-

germeister Siegbert Pucher mit Gattin Angelika und der 

ehemalige österreichische Botschafter in den USA Wolf-

gang Waldner mit Familie. Die Landjugend Oberdrauburg 

sorgte mit Getränken für das gesellige Miteinander.  

 
BASMA JABR & FRIENDS – Ungewohnte Klänge und ho-

her Besuch 

Mit vollem Haus und Standing Ovations ging die 13. VIA-

Saison im Oberdrauburger Drauforum zu Ende. Der neue 

freundliche Saal mit seinen großen, geöffneten Fenstern 

bot den würdigen Rahmen für das Konzert der syrischen 

Sängerin Basma Jabr und ihrer Band. 

Als Ehrengäste waren Landeshauptmann und Kulturrefe-

rent Dr. Peter Kaiser und Nadja Kayali, die Intendantin des 

„Carinthischen Sommers“ als Kooperationspartnerin, an-
wesend.  
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In seiner Begrüßungsansprache würdigte der Landes-

hauptmann das erfolgreiche Kulturfestival in der Region 

und betonte die wichtige Rolle von Kunst und Kultur in 

unserer Gesellschaft, es gehe darum, Menschen zusam-

menzubringen. Nadja Kayali stellte das Ensemble und die 

Musik Basma Jabr’s vor und wies auf die gute solidarische 
Zusammenarbeit der Intendantinnen hin.  

Die Sängerin und ehemalige Architektin Basma Jabr ist 

2015 aus Syrien emigriert und lebt in Wien. Mit ihrem 

Programm „Furat" (dt. „Euphrat“, Fluss- und Frauen-

name) und gemeinsam mit dem syrischen Oud-Spieler 

Mohannad Nasser, der österreichischen Kontrabassistin 

Judith Ferstl, dem spanischen Klarinettisten Oskar Antolí 

und dem Schlagwerker András Déz aus Ungarn kleidet sie 

die Lieder von beliebten arabischen Sängerinnen des 20. 

Jh. in ein zeitgenössisches Klanggewand mit jazzigen Ele-

menten. Die arabische Oud – eine Kurzhalslaute mit ge-

knicktem Steg – gilt als Urform der Laute und war hierzu-

lande erstmals zu hören. Im Zusammenspiel der Musike-

rInnen mit Basmas kraftvoller klarer Stimme fand sich das 

Publikum erstaunlich rasch in die für unsere Ohren unge-

wohnte Klangwelt ein. Es brauchte keine Sprachkennt-

nisse, um berührt zu sein vom Gefühlskosmos, der mit der 

Musik erzählt wurde.  

Nach dem Konzert wurde im Lindenhof zum feierlichen 

Abschluss ein „Big Table“ mit syrischen und österreichi-
schen Spezialitäten angerichtet. 

 

Dank und Ausblick 

Herzlich danken wir unserem wunderbaren Publikum für 

die offenen Herzen und Ohren, den Konzertpaten Raiffe-

isenbank Oberes Mölltal-Oberdrauburg und Dr. Erich Da-

bernig, dem Gasthof Post, dem Lindenhof und den Mitar-

beiterInnen der Gemeinde Oberdrauburg für ihre tatkräf-

tige Unterstützung.  

 

In der VIA Saison 2025 steht das Hören und Sehen im Mit-

telpunkt, wir schauen erinnernd zurück und nach vorne 

mit KünstlerInnen, die „das Schöpferische dem Abgrund 
entgegenhalten“.  

So viel darf verraten werden: der legendäre Jazzgitarrist 

Harri Stojka kommt nach Oberdrauburg!  

Wir freuen uns darauf und auf Sie! 

 

Helga Pöcheim, Intendantin, und das VIA-Team  

 

Fotos und Berichte: www.via-iulia-augusta.at 

 
 

Die MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Oberdrauburg  

wünschen Ihnen besinnliche Weihnachten und ein gesundes und 

glückliches Neues Jahr 2025! 

 

Wir freuen uns, auch im neuen Jahr wieder in allen Bereichen für Sie da sein zu können - 

sei es im Amt, im Wirtschaftshof oder im Kindergarten. Kommen Sie gerne mit Ihren An-

liegen direkt zu uns – wir helfen Ihnen gerne weiter.  

 

  

 
 
 

Marktgemeinde Oberdrauburg 

9781 Oberdrauburg, Marktplatz 1 

Tel. Nr.: 04710/2248  -  Fax Nr.: 04710/2249-16 

Email: oberdrauburg@ktn.gde.at 

mailto:oberdrauburg@ktn.gde.at


GESUNDE GEMEINDE 
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Die Marktgemeinde Oberdrauburg ist seit 2017 „Gesunde Gemeinde“. 

2024 wurden wieder viele gesundheitsfördernde Maßnahmen 

in den Bereichen Gesundheit, Bewegung, Ernährung organi-

siert und durchgeführt.  

Es ist uns ein großes Anliegen, ein möglichst breites Angebot an 

Kursreihen und Workshops für alle Bevölkerungsgruppen anzu-

bieten. 

Rückblick: Aktivitäten 2024 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch im Jahr 2025 möchten wir wieder viele in-

novative Maßnahmen setzen, um das Wohlbefin-

den der Bevölkerung nachhaltig zu steigern.  

Wir freuen uns auf viele interessierte Teilneh-

mer*innen   
 

Eure Arbeitskreisleiterinnen  

Ursula Raff und Maria Lerchster 

 
 

BEWEGT IM PARK Juni – September 2024 

Von Juni bis September 2024 wurde, wie auch die letzten Jahre, wieder das kostenlose Bewegungsprogramm „Bewegt 
im Park“ angeboten. Frau Maria Lerchster überlegt sich immer abwechslungsreiche Touren, wodurch das Angebot 
sehr gut angenommen wird und bei vielen bewegungsfreudigen Teilnehmerinnen einen wöchentlichen Fixtermin dar-

stellt. Wir danken Maria herzlich für ihr Engagement und ihre Einsatzbereitschaft!  

18.06.24 Qigong-Kurs mit Claudia Sophia Cappel  

23.07.24 Qigong-Kurs mit Gabriele Hanser  

10.09.24 Gesundheit und Wohlbefinden mit Carmen 

Oberhauser  

14.11.24 Stille Entzündung mit Irene Fink DGKP  

21.11.24 Qigong mit Gabriele Hanser  

28.11.24 Wissenswertes über Diabetes mit Dr. Anna 

Beller Ärztin LKH Laas  



DORFSERVICE AKTUELL 
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DANKE sagen… 
…wir kommen langsam in die besinnliche Winter- und Adventszeit. Diese Zeit lädt uns ein, innezuhalten 

und Dankbarkeit zu zeigen. Dankbarkeit ist ein wichtiger Teil unserer Gemeinschaft und trägt dazu bei, 

eine positive und unterstützende Atmosphäre zu schaffen. Ein herzliches Dankeschön geht an all die engagierten frei-

willigen Helfer*innen in Oberdrauburg, die stets bereit sind, ihre Unterstützung anzubieten und dort anzupacken, wo 

Hilfe benötigt wird. Ebenso möchten wir unseren Klient*innen danken, deren Vertrauen und Wertschätzung uns mo-

tivieren. Die Adventszeit bietet eine perfekte Gelegenheit, all die positiven Begegnungen zu würdigen, die Menschen 

in das Leben anderer bringen.  

 

Dorfservice bei den Komödienspielen Porcia 
Unsere freiwilligen Teams schenken ihre Zeit den Menschen in den Dorfservice Gemeinden. 

Einmal im Jahr gibt es, als Zeichen der Wertschätzung ein ganz besonderes Danke. Heuer war 

es ein kulturelles Dankeschön für alle freiwilligen Mitarbeiter*innen von Dorfservice. Wir 

waren, aufgeteilt in drei Gruppen bei, drei verschiedenen Vorstellungen des Ensembles Por-

cia zu Gast. Die Freiwilligen aus den 17 Dorfservice Gemeinden waren begeistert! Herzlichen 

Dank auch an Intendantin Angelica Ladurner und das gesamte Ensemble Porcia.   

 

Dorfservice ist da, wenn Sie zu folgenden Themen Informationen brauchen:  
Hilfe im Alltag: Organisiert und gut begleitet von unserer Dorfservice Mitarbeiterin Katrin Moser unterstützen Sie 

unsere freiwilligen Mitarbeiter*innen im Alltag und schenken Ihnen einen Teil Ihrer Freizeit. Sie brauchen: einen Fahr-

tendienst zum Einkaufen, zum Friseur, zum Arzt oder zur Apotheke, Therapiefahrten, Begleitung zu Kirche oder Fried-

hof? 

Oder möchten Sie unseren Besuchsdienst in Anspruch nehmen? Für Gespräche, Spaziergänge oder zum Karten spielen 

sind wir da - hier können neue, vertrauensvolle Beziehungen entstehen. 

 

Unterstützung & Information aus kompetenter Hand 

 

Infodrehscheibe 

Unsere Dorfservice Mitarbeiterin berät Sie über die umfassenden Angebote im Sozial-, Pflege- und Gesundheitsbe-

reich. Darüber hinaus bieten wir Unterstützung bei Antragstellungen und der Organisation des Betreuungsalltags. 

Gerne kommt Katrin Moser auch zu Ihnen nach Hause, um mit Ihnen die vielfältigen Angebote des Landes Kärnten zu 

besprechen. Zögern Sie nicht – rufen Sie an! 

 
 

Erholungszeit 
Wir möchten unserem ehrenamtlichen und hauptamtlichen Team die Möglichkeit geben, in den Weihnachtstagen 

wieder Kraft und Energie zu tanken. Deshalb bitten wir um Ihr Verständnis, dass wir von 23. Dezember 2024 bis zum 

6. Jänner 2025 keine Einsätze durchführen.  

Ab 7. Jänner 2025 sind wir gerne wieder für Sie da! 
 

 
Wir wünschen allen eine Tasse voller Glück, einen Löffel voller Freude 

und eine Prise voller Magie, um die kommende Zeit zu versüßen!   

Das gesamte Dorfservice-Team wünscht Ihnen und Ihren Familien eine wunderbare   

Advents- und Weihnachtszeit. 

 
 

So erreichen Sie Ihre Dorfservice Mitarbeiterin Katrin Moser:  
Telefonisch: Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr 

 Persönlich: Jeden Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr Dorfservice Büro  

im Gemeindeamt Oberdrauburg  
 



KINDERGARTEN OBERDRAUBURG 

Seite 10 | Gemeindenachrichten Oberdrauburg 2/2024  

Das Jahr neigt sich wieder dem Ende zu, und wir dürfen wie-

der einen kleinen Einblick in unser vergangenes Kindergar-

tenjahr geben. So wurden dieses Jahr die Sommeröffnungs-

zeiten ausgeweitet, so dass der Kindergarten noch bis Ende 

Juli geöffnet war. Auch die Ferienzeiten/Schließzeiten sind 

nicht mehr komplett mit der Schule identisch. Dies ermög-

licht den Eltern mehr Betreuungszeit ihrer Kinder innerhalb 

der Einrichtung. 

 

Ein großes Anliegen unserer Arbeit ist, dass sich die Kinder 

und Eltern im Kindergarten wohl fühlen. Eine anregende Um-

gebung, eine intensive Zuwendung und andere Kinder bieten Anreize, um die Welt um sich herum zu erschließen, und 

um sich ENTWICKELN UND ENTFALTEN zu können. Ausgangspunkte hierbei sind aber immer die Bedürfnisse und In-

teressen des Kindes. Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht das KIND mit seiner Persönlichkeit und Einzigartigkeit.  

 

Dabei sind uns folgende Werte wichtig: 

• Respekt, Wertschätzung und Achtung 

Wir respektieren alle Persönlichkeiten, achten sie in ihrem Tun und wertschätzen sie. 

• Weg zum Ziel 

Wir unterstützen und begleiten die Kinder beim Erlernen von Strategien, die sie zum Erreichen ihrer Ziele 

brauchen. 

• Gemeinschaft 

Wir schätzen die zwischenmenschlichen Begegnungen und Beziehungen, pflegen einen respektvollen Um-

gang und fördern soziale Kontakte. 

• Harmonie und Wohlbefinden 

Wir schaffen eine liebevolle, freundliche Umgebung und Atmosphäre für die Kinder, die Eltern und uns als 

Team. 

• Rituale 

Sie geben uns Orientierung, Sicherheit und Halt. 

 

Außerdem ermöglichen wir dem Kind, Erfahrungen zu sammeln und Bildungsziele spielerisch zu erlernen, um die Fä-

higkeiten weiterzuentwickeln. Zur Entwicklung unterschiedlicher Kompetenzen bieten wir den Kindern die Möglichkeit 

vielfältige Bildungsangebote zu nutzen. 

Gemeinsame Feste im Jahreskreis haben bei unserer Arbeit einen hohen Stellenwert und sind wichtige Bestandteile 

in unserem Miteinander. Ebenso auch folgende Aktivitäten wie z.B. das Mitwirken am Adventmarkt und am Pensio-

nistennachmittag, die Teilnahme an der Kindergartenblumenolympiade, die diesjährige Vatertagsfeier am Nachmittag 

im Kindergarten, der Besuch der Feuerwehr usw.  Dieses Jahr durften wir dann auch unsere St. Martinsfeier zusammen 

mit Pfarrer Robert Thaler gestalten. Hell leuchteten die Laternen zur Martinsgeschichte sowie zu den Liedern und 

einem Gedicht in der Kirche. Die anschließende gemeinsame Feier rundete den Tag mit den Familien im Kindergarten 

bei Tee und Gebäck ab. Ein herzliches Dankeschön auch nochmal an Pfarrer Robert Thaler für die Mitgestaltung unse-

rer Feier. 

 

Zum Ende des Jahres wünschen wir allen besinnliche Weihnachtstage, alles Gute, viel Glück, vor allem aber Gesundheit 

im Jahr 2025. 

KG-Leiterin: Jennifer Brandstätter 

KG-Assistentin: Andrea Schwarzl 
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Im Schuljahr 2024/25 besuchen 37 Kinder die Volks-

schule. Auch heuer wird der Unterricht wieder in 2 

Klassen im Abteilungsunterricht durchgeführt. Die 1. 

und 2. Stufe unterrichtet VOL Patrizia Strieder, 3. und 

4. Stufe prov. VD Peter Mitterer. Den Religionsunter-

richt übernimmt wieder Maria Brandstätter BEd . Frau 

Hemma Brunner BEd , von der VS Irschen, macht den 

Sprachheilunterricht und hält einige Qualitätsstunden. 

Auch in diesem Schuljahr liegt der Schwerpunkt wieder 

beim „Lesen“. 

Einige Höhepunkte des letzten Schuljahres waren die 

Teilnahme am Widderopfer in Ötting, die Exkursion zur 

Kölnbreinsperre ins Maltatal, der Ausflug in die Landes-

hauptstadt Klagenfurt, der Sicherheitstag bei der FF 

Oberdrauburg (großen Dank an Kdt. OBI Johannes Eg-

ger). 

Ein herzlicher Dank gilt auch der Abordnung der Trach-

tenkapelle Oberdrauburg, die uns jedes Jahr mit einer 

Instrumentenvorstellung besucht.  

Die Verkehrserziehung, sowie die Vorbereitung und 

Durchführung der freiwilligen Radfahrprüfung durch 

die Polizei Oberdrauburg, ist immer ein fester Bestand-

teil im Schuljahr. Besonderer Dank an Herrn Grup-

peninspektor Engelbert Brunner. 

In diesem Schuljahr begrüßten wir bereits bei dem Er-

öffnungsgottes-dienst unseren neuen Herrn Pfarrer 

Mag. Robert Thaler mit Gesang. Weiters umrahmten 

wir die Schutzengelmesse in Oberdrauburg und die 

Martinsfeier am Zwickenberg mit unserem Schulchor. 

Die 1. Klasse nahm heuer bereits an einem Wettbe-

werb teil: „Unser Dorf aus Plastilin“. Dazu stellten wir 
selbst Plastilin her, färbten es sogar ein und formten 

damit verschiedene Häuschen. Über das entstandene 

Relief von unserer Marktgemeinde sind wir sehr stolz. 

Im neuen Jahr 2025 wollen wir mit einer Aufführung 

und Ausstellung zu unserem Heimatort an der 700 

Jahr-Feier - Markt Oberdrauburg im „Drauforum“ teil-
nehmen. 

Die Schüler und Lehrer der VS Oberdrauburg wün-

schen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 

gesundes Jahr 2025. 

 

 



MITTELSCHULE DELLACH IM DRAUTAL / EUROPASCHULE 
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Eine Schule, die viel bewegt 
Unsere Schule als Bildungseinrichtung spielt in der 

Gesellschaft eine zentrale Rolle. Es ist uns äußerst 

wichtig, dass wir als Schule neben den Kernkompeten-

zen und der reinen Wissensvermittlung auch die Per-

sönlichkeiten und Talente unserer Schülerinnen und 

Schüler fördern. Wir setzen uns dafür ein, dass unsere 

Kinder die besten Voraussetzungen für eine erfolgrei-

che Zukunft erhalten. 

 

Aus diesem Grund gestalten und erarbeiten wir Pro-

gramme und Projekte, die unsere Kinder fit für die 

Zukunft machen. Mit Stolz teilen wir deshalb mit, dass 

wir ab Herbst 2025 zwei eigenständige Schwerpunkt-

klassen implementieren werden. 

 

Die Schwerpunktklasse M.I.N.T. 

(Mathematik, Informatik, Na-

turwissenschaft und Technik) 

zielt darauf ab, das Interesse 

und die Begeisterung der Schü-

lerinnen und Schüler für diese 

zukunftsorientierten Fächer zu 

fördern und ihnen gleichzeitig 

die notwendigen Kompetenzen 

zu vermitteln, um in einer zunehmend technologisier-

ten Welt erfolgreich zu sein.  

Wir bieten in diesem Bereich ein fächerübergreifen-

des Programm an, das praktische Projekte, experi-

mentelles Lernen und innovative Lernmethoden kom-

biniert. 

Die Schülerinnen und Schüler 

werden nicht nur theoretisches 

Wissen erwerben, sondern auch 

durch spannende Experimente 

und Projekte ihr Verständnis ver-

tiefen und ihre Problemlösungs-

fähigkeiten stärken. 

Gut aufgearbeitet wird unseren Kindern Modellbau, 

Robotik, Geometrisch-Zeichnen mit 3-D-Druck und 

praxisnaher Unterricht in einem Wirtschaftsbetrieb 

unserer Gemeinde ermöglicht. 

Wir freuen uns, dass wir hierbei auf unseren langjäh-

rigen Partner, die Firma Alpha-Tech, zählen dürfen. 

Wir sind überzeugt, dass diese Ausrichtung unsere 

Kinder auf künftige Herausforderungen in Studium 

und Beruf optimal vorbereitet.  

 

Unsere zweite Schwerpunktklasse Wi.T.aL. kon-

zentriert sich auf Wirtschaft, Terraforschung und akti-

ve Lebensführung. 

Diese Klasse wurde ins Leben gerufen, um unseren 

Schülerinnen und Schülern neben wertvollen Kennt-

nissen in wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Be-

langen auch die Erde & ihre Ökosysteme näher zu 

bringen und diese besser zu verstehen.  

Als Kernthemen werden zum einen ‚Das Wasser als 
Lebensgrundlage‘ und zum anderen ‚Der Klimawan-
del mit seinen Konsequenzen‘ fokussiert. 

Es ist uns gelungen, dafür den Nationalpark-Hohe-

Tauern als starken Kooperationspartner zu gewinnen, 

um diese Schwerpunkte lebensnah & praxisorientiert 

zu vermitteln.  

 

Auch nachhaltiger Konsum, gesunde Lebensführung, 

finanzielle Bildung, Berufsorientierung mit Betriebs-

besuchen und die Bedeutung von Sport werden zent-

rale Themen im Unterricht sein, um ein ganzheitliches 

Verständnis für die Herausforderungen und Chancen 

der modernen Welt zu fördern.   

Unsere Kinder werden auf diese Weise auf die Anfor-

derungen eines bewussten und aktiven Lebens vorbe-

reitet. 

 

 

 

 

Newcomer - Verstärkung 

Mit viel Energie und frischem Wind haben diesen 

Herbst zwei Kollegen gestartet. Es freut uns, dass sie 

uns unterstützen und den Schulalltag mit kreativen 

Ideen und voller Motivation mitgestalten. 

Dr. Adrian Brunner, Quereinsteiger verstärkt unser 

Team in den Fächern Biologie und Physik. 

Marcel Duregger, BEd – unterstützt uns in den Na-

turwissenschaften und der Musik 

Im Namen des gesamten Teams der 

Mittelschule Dellach/Europaschule 

wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und alles Gute für das 

kommende Jahr 2025!                                                                

 Dirin OSRin Annegret Truntschnig 



NEUES AUS DER BIBLIOTHEK DELLACH IM DRAUTAL  
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Mit großen Schritten steuern wir auf das Jahresende zu, 

was uns in der Bibliothek dazu veranlasst, auf ein ereig-
nisreiches zweites Halbjahr zurückzublicken und eine 

kleine Vorschau auf das kommende Jahr zu geben. 

Der heurige Sommer war trotz der anhaltenden Hitze 

ein besucherstarker Zeitraum, was sich auch in der An-

zahl der abgegebenen Sommerlesepässe, 91 an der 

Zahl, und der liebevoll gestalteten Buchsteckbriefe wi-

derspiegelt. Wenn man bedenkt, dass für einen Lese-

pass 5 Ausleihen erforderlich sind, ist dies eine beacht-

liche Leistung unserer Kinder und Jugendlichen.  

Außerdem ist der Sommer die Zeit, den Medienbestand 
zu aktualisieren, Altlasten auszusortieren und die Bibli-

othek rechtzeitig zum Schulstart auf Vordermann zu 

bringen. Dazu haben wir in gewohnter Weise, die Lese-

rinnen und Leser um Mithilfe bei der Auswahl der Neu-

anschaffungen gebeten, was auch gut angenommen 

wurde. Unserem Eingangsbereich haben wir ein neues 

Design verpasst – das Harry-Potter-Regal sticht jedem 

sofort ins Auge und begeistert Jung und Alt. 

Außerdem konnte die Bibliothek Dellach stolz als erste 

Bibliothek österreichweit das digitale Lernspielsystem 
Edurino im Verleih anbieten, noch bevor dies überhaupt 

im österreichischen Handel erhältlich war.  

Seit dem Schulstart im September besuchen sowohl 

Volks- als auch Mittelschüler wieder regelmäßig die Bib-

liothek, und auch für die Kleinsten gibt es die monatli-

chen Buchstart mit Birgit Veranstaltungen, die immer 

wieder gut angenommen werden und Kinder auch über 

die Gemeindegrenzen hinaus in die Bibliothek locken.  

Im November besuchte uns außerdem die Literaturver-

mittlerin Martina Kasmanhuber, die einen Vormittag 

lang Kinder zwischen 2 und 4 begeistern konnte. 

Aber nicht nur für die Kinder und Jugendlichen wurde in 

diesem Halbjahr viel Programm geboten, auch für die 

erwachsenen Leserinnen und Leser konnten wir mit Un-

terstützung des Ausschusses für Kultur, Bildung und 
Sport 2 Lesungen organisieren.  

Zuerst besuchte uns der ehemalige Lehrer, Direktor, 

Bergläufer und Tausendsassa Hans Müller und unter-

hielt die Zuhörer mit Musik und Geschichten aus seinen 

vielen humorvollen Büchern.  

Im November durften wir dann die offizielle Buchprä-

sentation der autobiographischen Fortsetzung des Ro-
mans „Das Kamillenteehaus“ von Siegfried P. Gelhau-

sen veranstalten. Gelesen wurden die Texte diesmal 

aber nicht vom Autor selbst, sondern von Stadttheater 

– Schauspieler Peter Raab. Musikalisch umrahmt wurde 

die Lesung von der Musikschule Oberes Drautal. Der 

vorgestellte Roman „Geister, Strohsack und Polenta“ 
kann natürlich bei uns in der Bibliothek ausgeliehen 

werden.  

Ein Wermutstropfen war im September die Absage der 

geplanten LiteraTOUR „Waidmannsdank“, die leider 
dem schlechten Wetter zum Opfer gefallen ist und auf-

grund eines Murenabgangs im Mallnitzer Tauerntal 

nicht durchgeführt werden konnte. Aber aufgeschoben 

ist nicht aufgehoben, die Veranstaltung wird im kom-

menden Frühjahr nachgeholt.  So bleibt uns allen noch 

ein bisschen Zeit zum Trainieren, um die Worte der Au-

torin des namensgebenden Romans, Alexandra Bleyer, 

zu zitieren. 

Überhaupt warten 2025 aufgrund unseres 25jährigen 

Jubiläums über das Jahr verteilt viele Aktionen und 
Überraschungen auf die Leserinnen und Leser. Wir wol-

len noch nicht zu viel verraten, aber unter anderem wird 

es eine Gartenlesung einer der derzeit erfolgreichsten 

und bekanntesten österreichischen Krimiautorinnen ge-

ben, auf die wir uns ganz besonders freuen und auch 

schon jetzt vorbereiten. Neugierig geworden? Wir sa-

gen nur so viel, es wird ganz bestimmt ein Erlebnis.  

Nach langer Überlegung haben wir auch beschlossen, 

im Jubiläumsjahr zum ersten Mal die Preise für ein Jah-

resabo zu erhöhen. In Zukunft kostet das Jahresabo für 
Kinder 5 Euro, für Erwachsene 18 Euro. Mit einem Jah-

resabo haben Leser die Möglichkeit, aus über 7000 top-

aktuellen Büchern, Hörbüchern, Tonies, DVD, Spielen 

und Zeitschriften auszuwählen. Außerdem beinhaltet 

das Jahresabo auch einen kostenlosen Zugang zur Di-

githek Kärnten mit mehr als 7000 digitalen Medien. Und 

das alles ohne weitere zusätzliche Kosten oder Gebüh-

ren!  

 Ein Jahresabo wäre somit auch ein sinnvolles Weih-
nachtsgeschenk, Gutscheine dafür sind in der Bibliothek 

erhältlich.  



MUSIKSCHULE OBERES DRAUTAL  
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„Meet and Greet“ – von der Volksschule auf die 

Musikschulbühne 

Neben vielen Zielsetzungen der Musikschule Obe-

res Drautal sind wir auf ein Projekt des letztjähri-

gen Schuljahres besonders stolz. Kooperationen 

haben in unserer Institution einen hohen Stel-

lenwert und werden jedes Jahr aufs Neue akti-

viert und gepflegt. In diesem Jahr hatten wir das 

Glück und die Ehre, mit einer Europavolksschule 

zusammenzuarbeiten und sie als Gast bei einem 

Konzert willkommen zu heißen. Kooperationen 

dieser Art haben nicht nur für die Institutionen 

einen Mehrwert, sondern auch die Kinder profi-

tieren auf verschiedenste Art und Weise. Neben 

den sozialen Aspekten werden unter anderem 

auch persönliche Kompetenzen gefördert, wie 

beispielsweise die Aufführungspraxis. In dieser 

haben die Kinder die Möglichkeit, sich mit einer 

neuen Rolle zu identifizieren und ihr Selbstbe-

wusstsein zu schulen. Für uns ist es immer wieder 

eine Freude, wenn Zusammenarbeiten dieser Art 

entstehen können und ein unkompliziertes und 

wertschätzendes Miteinander auf musikalischer 

Ebene gegeben ist. Wir möchten uns auf diesem 

Wege für die Teilnahme und die stets gute Zu-

sammenarbeit bedanken und freuen uns auf eine 

musikalische Zukunft und ein erneutes Wiederse-

hen der beiden Institutionen.  

Auch die Direktorin Anita Hartlieb hat zu dieser 

Kooperation ein kurzes Statement abgegeben 

und aus der Sicht der Europavolksschule berich-

tet:  

„Unser Konzert mit der Musikschule Oberes 
Drautal fand auf Einladung des Herrn Direktor 

Paul Moser am 23. Mai 2024 im Kultursaal der 

Marktgemeinde Greifenburg statt. Das Musik-

Team der EVS-Steinfeld mit Sylvia Strobl, Sabine 

Filzmaier und Christine Pöllinger bot mit den Kin-

dern der 2., 3. und 4. Klassen eine fulminante 

Darbietung. Solosänger*innen, mehrstimmige 

Lieder sowie der Einsatz vieler Instrumente (Kla-

vier, Schlagwerk, Orff-Instrumente) begeisterten 

das Publikum. Das Konzert war sehr abwechs-

lungsreich und ein voller Erfolg, die Mühe des  

Übens hat sich gelohnt und alle Leistungen 

 

wurden gebührend mit viel Applaus honoriert. Es 

war uns eine Ehre und hat allen sehr gefallen, wir 

freuen uns auf weitere Einladungen.< 

Anita Hartlieb mit dem Team der EVS-Steinfeld. 

„Zusammenkommen ist ein Beginn, Zusammen-
bleiben ein Fortschritt, Zusammenarbeiten ein 

Erfolg.= (Henry Ford)  

Unter diesem Motto wollen wir auch in Zukunft 

das musikalische Leben in der Region und sämtli-

che Kooperationen aufrechterhalten und mit 

Freude kultivieren.  

Direktor Paul Moser und Lorena  Moser 

 

 
 

Konzerttermine 2024/25 

 

So. 01. Dezember 2024 | 13:00 Uhr  

Adventfenster im Schloss Greifenburg  

 

Di. 10. Dezember 2024 | 18:00 Uhr  

Adventkonzert in der Pfarrkirche Greifenburg  

 

Mi. 09. April 2025 | 19:00 Uhr  

Passionskonzert in der Pfarrkirche Berg im Drautal 

 

Do. 22. Mai 2025 | 19:00 Uhr  

Jahreskonzert im Kultursaal Greifenburg  

 

Mi. 11. Juni 2025 | 17:00 Uhr  

Bambinikonzert im Trunksaal in Dellach Drau  

 

23. bis 27. Juni 2025  

Schnupperstunden in den Musikschulen Greifen-

burg und Dellach Drau  



AUS DEM STANDESAMT 
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Besondere Geburtstage 

 

 
 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Die Marktgemeinde Oberdrauburg wünscht allen Geburtstagskindern, Eltern und Ehepaaren alles Gute. 
 

MIT GEKO DIGITAL IMMER AUF DEM AKTUELLSTEN STAND 

Unter dem Namen Geko digital ist die neue Gemeinde App ab sofort in den App Stores 

für Android, iOS und auch Huawei-Geräte erhältlich.  

Geko digital App – die Gemeinde in der Hosentasche 

Nach dem Download der App stehen unseren Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern alle Termine, Neuigkeiten 

und Kundmachungen unserer Gemeinde jederzeit transparent und nutzerfreundlich zur Verfügung. Darüber hinaus 

gibt es durch die neue App die Möglichkeit, jederzeit in besonders wichtigen Situationen mit Push-Nachrichten sofort 

informiert zu werden. So kann die Gemeinde auch in Krisensituationen sehr rasch dafür sorgen, dass die entscheiden-

den Informationen so schnell wie möglich bei den Bürgerinnen und Bürgern ankommen. 

 Die GemeindemitarbeiterInnen stehen Ihnen bei Fragen zur Anwendung oder Installation der App gerne zur Verfü-

gung. 

Renate Kohlmaier   80. Geburtstag 

Johannes Peregrin Strieder 

Marie Barbara Lackner 

Noah Stöckl 

Kristin Maierl 

Marlena Mayer  

Leo Presslauer  

Lija Athena Baumgartner  

Rijo Antonio Baumgartner  

Alexis Leonhard Lindermüller 

Marlen Fröschl  

Oliver Zojer 

Flajšman Tomislav & Nicole geb. Linder 

Raff Peter & Barbara geb. Haider 

Rengstorf-Unterwainig Patrick & Sarah 

Fröschl Stefan & Anna geb. Bischof 

Fröschl Johann & Sabrina geb. Schneider 

Aichholzer Helmut & Mag. Dickl Eva  

Eheschließungen Geburten 
 

 Gottfried Bernhard sen.   80. Geburtstag 
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 Liebe Oberdrauburgerinnen, liebe Oberdrauburger!  

 

In dieser besinnlichen Zeit dürfen wir als ÖVP-Gemeinderatsfraktion innehalten 

und auf das vergangene Jahr zurückblicken. Viele Herausforderungen galt es zu 

bewältigen, viele positive Entwicklungen konnten wir gemeinsam mit Ihnen, un-

seren Bürgerinnen und Bürgern, mit unserem Herrn Bürgermeister und mit allen 

im Gemeinderat vertretenen Fraktionen erfolgreich auf den Weg bringen. 

Wir danken Bgm. Stefan Brandstätter für die konstruktive Zusammenarbeit, sei-

nen sachlichen Zugang zu den anstehenden Themen und seinen respektvollen 

Umgang auf Augenhöhe. Es ist uns gelungen, Ideen und Anliegen der Bevölke-

rung in die Tat umzusetzen und dadurch unseren Ort lebenswert zu gestalten. 

Das Jahresende verpflichtet aber auch, einen Ausblick auf das kommende Jahr 

zu geben. Obwohl die finanziellen Mittel knapp sind, blicken wir voll Zuversicht 

ins Jahr 2025. Wir werden weiterhin für Ihre Anliegen ein offenes Ohr haben 

und unseren Ort voranbringen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest und  

ein gutes Neues Jahr. 

 

 

 

 

Ihr Team der ÖVP-Gemeinderatsfraktion  
 

Bgm. Stefan Brandstätter  GPO Vizebgm. Christian Hopfgartner 

Siegfried Korber    Mag. Christian Brandstätter 

Christina Schafer, BA   Michael Brandstätter 

Michael Canazei-Schober 
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Sehr geehrte Oberdrauburgerinnen und Oberdrauburger! 
 

Seit Februar 2024 darf ich, Albin Benigni, die SPÖ Oberdrauburg als Ortsparteivorsitzender leiten. 

Auf diesem Weg möchte ich mich für das Vertrauen und die ausgezeichnete Zusammenarbeit noch 

einmal recht herzlich bedanken. 

 

Ein ebenso großer Dank gilt meinem Vorgänger Martin Bernhard für seine umsichtige Arbeit. 
Martin wünsche ich, neben der Tätigkeit als Kassier in unserer Fraktion, weiterhin viel Erfolg bei seinen Aufgaben in 

der Kommandantschaft der FF-Oberdrauburg und im Führungsteam der Feuerwehrjugend. 

 

Unser Fraktionsteam hat in dieser Zeit bereits zwölf Sitzungen durchgeführt, in denen wir die aktuellen Themen in der 

Gemeinde offen diskutieren. Ebenso geben wir ein ständiges Update für unsere aktiven Gemeinde- und Ersatzgemein-

deräte zu den anstehenden Abstimmungen und übermitteln aktuelle Informationen für unsere interessierten Teilneh-

mer und Teilnehmerinnen. 

 

In dieser guten Zusammenarbeit war es unserem Team möglich, 

auch heuer wieder unser FELDACKERN zu veranstalten. Wir durf-
ten gemeinsam einen sehr entspannten, musikalisch einzigarti-

gen und lauen Sommerabend in der Bahnhofstraße mit euch fei-

ern. Vielen Dank an unsere Helfer und für die zahlreichen positi-

ven Rückmeldungen. Wir freuen uns darauf, im Jahr 2026, wieder 

in diesem Rahmen da zu sein. 

 

Ein Team funktioniert dann am besten, wenn die verschiedenen 

Meinungen einen gemeinsamen Nenner haben. Einem solchen 

Team vorzustehen ist denkbar einfach und es freut mich ganz be-

sonders, dass ich das in eurem Namen tun darf. 
 

OPV Albin Benigni 
 

#wirsindoberdrauburg 

 

Allen, die heuer einen runden Geburtstag gefeiert haben oder noch feiern, gratulieren wir sehr herzlich. Ganz beson-

ders Gottfried Bernhard sen., der jahrelang die Fraktion als OPV anführte.  

Alles Gute zu deinem 80er und bleib weiterhin so ein Vorbild für das Interesse an deiner Heimat Oberdrauburg. 

 
Zur besinnlichen Zeit wünschen wir die Ruhe und Gelassenheit, die ihr euch vorgenommen habt. 

In turbulenten Zeiten, in denen Unsicherheiten im weiteren Umfeld dazu führen, dass manche persönliche Sorge die 

eigene Leichtigkeit in den Hintergrund drängt, tut es gut, sich auf die gewohnte Umgebung verlassen zu können. 

So ist es die Aufgabe, auch in der Gemeindepolitik, richtige Entscheidungen zu treffen, um eine verlässliche Basis zu 

gestalten und zu erhalten. 

Die Zusammenarbeit mit allen Vertretern im Gemeindevorstand, im Gemeinderat und in den anderen Organen der 

Marktgemeinde funktioniert hier sehr gut. Es wurden gemeinsam wichtige Ziele erreicht. 

 

Wir werden auch in der Zukunft unseren Weg: Oberdrauburg als lebenswerte Gemeinde zu gestalten, weitergehen. 

Projekte, die Oberdrauburg für alle Altersgruppen zu einem attraktiven Lebensmittelpunkt werden lassen, haben da-
bei unsere volle Unterstützung. Nur durch aktives Handeln im Bereich Wohnbau, Infrastruktur und Wirtschaft kann 

eine intakte Gemeinde bestehen bleiben. Gerne sind wir hier ein offenes Ohr und ein Sprachrohr für eure Anliegen. 

 

Im nächsten Jahr feiert Oberdrauburg "700 Jahre Markterhebung". Wir freuen uns auf zahlreiche Veranstaltungen und 

Feste, die unter diesem Motto stattfinden werden. 

 

So wünschen wir frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jubiläumsjahr 2025! 
 

Das Team der SPÖ-Oberdrauburg im Gemeinderat mit Gemeindevorständin Mag.a Christina Manhart und VBM 
Siegbert Pucher 

v.l.n.r: GV Christina Manhart, VBM Siegbert Pucher, LR Sara Schar, 

OPV Albin Benigni 



 

www.iaoberdrauburg.at 

Wir danlen Euch für das 
vergangene Jahr und 
wünschen Euch ein  

schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch  

ins neues Jahr! 
 



ÖTK – OBERDRAUBURG  

Gemeindenachrichten Oberdrauburg 2/2024 | Seite 19 

Geschätzte Bevölkerung von Oberdrauburg! 

Wir blicken auf ein sehr aktives Jahr zurück, um mit unse-

ren zahlreichen Aktivitäten die ÖTK-Sektion Oberd-

rauburg wieder mehr im Vereinsleben unserer Gemeinde 

zu verankern. 

Besonders unserer Jugend möchten wir die Freude an al-

pinen Unternehmungen vermitteln. Dieses Jahr wurden 

das „Anklettern“ im Kletterpark hinter der Pfarrkirche 
Oberdrauburg sowie ein gemeinsames Klettercamp mit 

der ÖTK-Sektion Dölsach - eine Woche auf der Wolayer-

see-Hütte - sehr gut angenommen. 

Die erstmalige Teilnahme unserer Sektion am „Wings for 
Life“-Run für den guten Zweck der Rückenmarkforschung 

war eine großartige Veranstaltung. 

Der wieder aufgegriffene „Fit mach mit“-Wandertag am 

26. Oktober ist ebenfalls sehr gut angekommen. 

 

Wir hoffen auf eine rege Beteilung 

auch im Jahr 2025! 

Nicht nur Positives brachte das Jahr 2024, leider auch we-

niger Erfreuliches. Unser langjähriges Mitglied, Landesju-

gendleiterin, Hüttenwirtin und Vorstandmitglied, Renate 

Matschnig ist am 04-10-2024 von uns gegangen. Sie hat 

mit ihrem unermüdlichen Einsatz für den Verein, im spe-

ziellen legte sie ganz besonderen Wert auf die Jugendar-

beit, maßgeblich zur Entwicklung der Sektion Oberd-

rauburg beigetragen! 

Einen großen Dank möchten wir an alle Helferinnen und 

Helfer richten, die unseren Verein tatkräftig unterstützen, 

besonders an unsere Mitglieder, die ganzjährig Instand-

haltungsarbeiten an unseren Wegen und auf der Hütte 

durchführen! 

 

Jedenfalls wünschen wir Euch und Euren Familien einen 

besinnlichen Advent, frohe Weihnachten und einen gu-

ten Rutsch sowie Glück und Gesundheit im neuen Jahr! 

 

Berg Heil 
 

Der Vorstand 
Österreichischer Touristenklub 

Sektion Oberdrauburg 



EISHOCKEYCLUB OBERDRAUBURG 
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Seit Bestehen des EHCO war die Eisaufbereitung 

noch nie so schwierig und so spät abgeschlossen 

wie in der abgelaufenen Saison 2023/24. Aufgrund 

der warmen Temperaturen und des dadurch ver-

späteten Saisonstarts, musste unser Heimspiel ge-

gen Lienz ll leider in Lienz auf Kunsteis ausgetragen 

werden. Trotzdem durften wir zahlreiche Zuschau-

erinnen und Zuschauer bei unseren Heimspielen 

begrüßen. Erfreulicherweise kamen auch junge 

Spieler in der Kampfmannschaft zu ihrem Einsatz, 

was eine wertvolle Erfahrung für die Nachwuchsta-

lente war. Am Ende der Saison konnte sich die 

Mannschaft mit Trainer Feil Bernd den 6. Platz in 

der Unterliga West sichern. 

Besonders freuten wir uns über die zahlreichen Be-

sucherinnen und Besucher beim Eisstockturnier 

und dem Stand des EHCO beim Marktfest. Das As-

phaltstockturnier musste jedoch leider witterungs-

beding abgesagt werden. 

Die Vorbereitungen für die Saison 2024/25 laufen 

bereits auf Hochtouren. Erste Trainingseinheiten 

fanden bereits in Toblach und Pontebba (Italien) 

statt. Ein Trainingslager wurde in Bled (Slowenien) 

unter der Leitung von unserem Trainer Feil Bernd 

abgehalten. Die kommende Saison wird wieder mit 

9 Mannschaften ausgetragen. Dabei spielt jede 

Mannschaft nur einmal gegen jede und wird mit ei-

nem Play Off abgeschlossen.  Nach einem Jahr 

Pause wird es diese Saison wieder ein Derby gegen 

Irschen geben, welches jedoch in dieser Saison in 

Irschen ausgetragen wird. Detaillierte Informatio-

nen zu den Spielen findet ihr auf unserer Home-

page ehco.at, auf Facebook und auf kehv.at. 

Die Nachwuchsmannschaften trainieren wieder in 

Kooperation mit Irschen, und es werden dabei auch 

Turniere für die Kinder organisiert. 

In der Zwischenzeit haben wir mit der Erweiterung 

der Eismaschinenhütte begonnen, um die Infra-

struktur zu verbessern. 

 

 

Im Jahr 2025 feiert der EHCO sein 35-jähriges Be-

stehen und wird dabei wieder das Eisstockturnier 

im Jänner veranstalten, den Maibaum aufstellen, 

beim Marktfest teilnehmen und im September das 

Asphaltstockturnier ausrichten. Wir würden uns 

auf Euer Kommen freuen. 

Ein großer Dank an alle Helferinnen und Helfer, den 

Spielern, Trainern, unseren Club33-Gönnern, 

Sponsoren und der Marktgemeinde Oberdrauburg, 

ohne deren Unterstützung der Spielbetrieb, die 

Pflege der Eisfläche und das Ausrichten diverser 

Veranstaltungen nicht möglich wäre. 

 

Für alle Kinder, die Interesse am Eishockeysport ha-

ben, bieten wir die Möglichkeit, mit Spielern oder 

Funktionären des EHCO in Kontakt zu treten. Der 

Obmann ist unter der Telefonnummer 0676-400 56 

26 erreichbar. Leihausrüstungen sind je nach Ver-

fügbarkeit ebenfalls beim EHCO erhältlich. 

Der Vorstand des EHC Oberdrauburg wünscht allen 

eine besinnliche Weihnachtszeit, viel Gesundheit 

und ein erfolgreiches neues Jahr 2025! 

e.h. Siegbert Pucher 

  

Unterberg 7, 9781 Oberdrauburg 

Telefon: 0676/4005626 

www.ehco.at 

ZVR-Zahl 994962383  



TENNISCLUB OBERDRAUBURG  
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Liebe Tennisfreunde, seid ihr bereit für die Highlights 

unseres Jahres? 

Diese Saison war geprägt von sportlichen Höhepunk-

ten, neuen Begegnungen und der gemeinsamen Lei-

denschaft, die uns alle antreibt. Es ist uns daher eine 

große Freude, die schönsten Momente davon mit euch 

zu teilen und gemeinsam auf ein erfolgreiches Jahr zu-

rückzublicken. 

Den Saisonauftakt bildete im Mai unser alljährliches 

Tenniscamp, das uns diesmal ins charmante Poreč 
führte. Unsere Mitglieder konnten nicht nur an ihrer 

Technik feilen, sondern auch die wunderschöne kroati-

sche Küstenlandschaft erkunden. Die Tage waren zwar 

gefüllt mit intensiven Trainingseinheiten, doch gemein-

same Aktivitäten kamen nicht zu kurz und es wurden 

unvergessliche Momente geschaffen. 

 

Mit frischem Schwung und voller Motivation kehrten 

wir nach Hause zurück und starteten in die Meister-

schaft des Kärntner Tennisverbandes. Mit einer Da-

men- und einer Herrenmannschaft stellten wir uns 

spannenden Begegnungen und boten den Zuschauen-

den aufregende Ballwechsel und echtes Teamplay. 

 

Ein besonderes Highlight war im Juni unser Schnupper-

tag, zu dem wir die Volksschule Oberdrauburg eingela-

den hatten. An diesem Vormittag wurden die Kinder in 

kleinere Gruppen eingeteilt und konnten an verschie-

denen Stationen das Tennisspielen spielerisch kennen-

lernen. Von Geschicklichkeitsübungen bis hin zu ersten 

Schwüngen war alles dabei. Zwischendurch gab es zur 

Stärkung eine kleine Jause, die neue Energie für die 

nächsten Übungen lieferte. Insgesamt blicken wir auf 

einen erfolgreichen Tag mit jeder Menge Spaß und Be-

geisterung zurück. 

 

Mit unserer Vereinsmeisterschaft konnten wir die Sai-

son erneut glanzvoll abschließen. In verschiedenen Ka-

tegorien – von Einzel- über Doppel- bis hin zu Mixed-

Matches – wurden zahlreiche spannende Spiele ausge-

tragen. Beim abschließenden Grillfest feierten wir ge-

meinsam und genossen einen gemütlichen Nachmit-

tag, gekrönt von leckerem Essen und tollen Preisen. 

Im September startete auch schon wieder die Hallen-

saison, in der wir bis zum Frühjahr regelmäßig trainie-

ren und uns auf die nächste Sommersaison vorberei-

ten. Dienstags und sonntags wird in verschiedenen 

Doppelvariationen gespielt, gemeinsam geschwitzt 

und um jeden Ball gekämpft. 

 

Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr 2024 zurück, in 

dem unser Club nicht nur sportliche Erfolge, sondern 

auch eine tolle Gemeinschaft erleben durfte. Wir 

freuen uns auf ein aufregendes Jahr 2025 und heißen 

alle Tennisbegeisterten, ob Anfänger oder Profi, herz-

lich willkommen! 

PS: Vergesst nicht, uns auf Instagram (@tc_oberd-

rauburg) zu folgen, um immer auf dem Laufenden zu 

sein! 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 

2025 wünscht der Tennisclub Oberdrauburg! 



Bericht Hegering (Jagdfreunde) Oberdrauburg 

Noch nie war ein Artikel der Jagdfreunde Oberdrauburg in den jährlich erscheinenden 

Gemeindenachrichten zu finden, umso mehr freut es mich, dies jetzt nachholen zu dürfen: 

Eingangs möchte ich die Doppelbezeichnung Hegering und Jagdfreunde erklären: 

Die Jagdfreunde Oberdrauburg wurden im Jänner 2018 im Zuge einer Hegeringversammlung aus 

einer notwendigen Situation heraus gegründet und seitdem werden wir als Verein geführt. Die 

Mitglieder der Jagdfreunde sind gleichzeitig die Mitglieder des Hegeringes und der jeweilige 

Hegeringleiter ist gleichzeitig der Obmann des Vereines >Jagdfreunde Oberdrauburg<. 

Womit ich beim nächsten Thema bin: 

Ich durfte dem Hegering Oberdrauburg als Hegeringleiter 25 Jahre vorstehen und es wurde Zeit, 

dieses Amt in jüngere Hände zu legen. So wurde Jürgen Schwarzl im Jänner dieses Jahres zum 

neuen Hegeringleiter und Christoph Rainer zu seinem Stellvertreter gewählt und ich wünsche den 

Beiden sowie allen anderen neuen Funktionären alles Gute für die Zukunft.                                        

Öffentlich möchte ich mich bei meinem langjährigen Stellvertreter Hubert Schnedl, allen 

Obmännern der Jagdgesellschaften, den Jagdausübungsberechtigten der Eigenjagden sowie allen 

Jägern des Hegeringes aufrichtig und herzlich bedanken. Es war eine Freude, mit euch zusammen 

zu arbeiten und gemeinsam haben wir Großes erreicht:  

Wir waren die Ersten österreichweit (und das getraue ich mich zu sagen) mit einem gemeinsamen, 

vorbildhaften Abschussplan für alle Schalenwildarten für den gesamten Hegering. Vor allem aber 

haben wir die Jagd (und damit das überaus gesunde Wildbret) in der Bevölkerung salonfähig 

gemacht, weil wir uns an vielen Veranstaltungen (Kärntnernudelfest, Marktfest, div. Umzügen, 

Adventmarkt, Wildbretfest in Berg im Drautal,  &) erfolgreich beteiligt haben und das auch in 

Zukunft so halten wollen. Erwähnen möchte ich auch die erstmals im Drauforum abgehaltene 

Hegeschau der Talschaft Greifenburg im heurigen Jahr und bedanke mich an dieser Stelle nochmals 

herzlich bei unserem Bürgermeister und den beteiligten Gemeindeverantwortlichen.  

Zu einer äußerst lieb gewordenen Tradition für die Bevölkerung, Grundbesitzer und Jäger, und das 

seit 30 Jahren, ist die jährlich im Gedenken an die verstorbenen Jäger des Hegeringes abgehaltene 

Hubertusmesse geworden, welche immer wieder zahlreiche Besucher aus nah und fern anlockt. So 

wollen wir im nächsten Jahr das 30-Jahr-Jubiläum der Errichtung der Hubertuskapelle feiern und 

hoffen auf gutes Wetter und zahlreichen Besuch. 

Meine jagdliche Funktionärsreise ist aber noch nicht zu Ende, ich bin neben meinen sonstigen 

jagdlichen Funktionen seit April des Jahres Bezirksjägermeister-Stellvertreter des Jagdbezirkes 

Spittal an der Drau und will in dieser Funktion unsere wunderschöne Heimat im Rahmen meiner 

Möglichkeiten jagdlich mitgestalten und in eine gute Zukunft führen. Sehr am Herzen liegen mir 

dabei der jagdliche Nachwuchs und trotz immer größer werdendem Druck auch zukünftig eine 

weid- und tierschutzgerechte Jagdausübung. 

Abschließend bedanke ich mich nochmal bei allen meinen Weggefährten, ich hoffe, ich konnte 

interessante und bleibende Fährten hinterlassen und wünsche allen Lesern ein glückliches, 

gesundes Neues Jahr und den Jagdfreunden guten Anblick und ein kräftiges Weidmannsheil! 

Bleibt´s gesund! 

Ofö. Ing. Josef Rainer 

 



PFARRE OBERDRAUBURG 
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Zu Jahresbeginn wird wie jedes Jahr mit unserer Sternsin-

gerschar gestartet. Unter der Leitung von Christina Man-

hart wird auch gleichzeitig mit diesen Kids ein Jugendchor 

gegründet, der die Sternsingermesse musikalisch 

umrahmt. Das ist etwas Besonderes. In diesem Sinne 

auch einmal ein großes DANKE an Christina Manhart für 

diese wertvolle Arbeit. 

Erwähnenswert ist auch die Feier der Hl Erstkommunion, 

die am 23. Juni 2024 gefeiert wurde. Zum Glück ist die Fo-

tografin Celine Walder (ein DANKE auch an sie) sehr kre-

ativ und konnte trotz eingerüsteter Kirche schöne Hinter-

grundmotive für die Familienfotos im Freien finden. 

Ein großes Thema war auch die Fassaden- und Dachreno-

vierung der Pfarrkirche. Mitte Mai wurde das Gerüst auf-

gestellt. Restaurator Robert Smoley mit Team begann mit 

der Restaurierung der Westseite des Turms und dem 

Hauptkircheneingang 

West. Im Anschluss da-

ran verrichteten die Zim-

merer der Firma Kofler & 

Kavalar aus Ossiach Ihre 

Arbeiten. Die Dachneu-

eindeckung (Langschiff + 

Apsis) erfolgte mit einer 

Tondach Doppeldeckung 

(roter Biberschwanzzie-

gel). Sämtlich Blechteile 

wurden in Kupferblech 

ausgeführt. Die Fassa-

dennachsorge erfolgte 

aufgrund der Hagelschä-

den aus dem Jahr 2022 

auf Bestandsbasis in 

Kalktechnik. Weiters 

wurden auch kleinere Renovierungs- und Ausbesserungs-

arbeiten (Risse, Löcher&) gesichtet und besprochen.  
Wir möchten uns für die Geldspenden und sämtlichen 

Unterstützungen bedanken. Auch bei den Nachbarn und 

Anrainern für das Verständnis zwecks Lärmbelästigung 

oder auch Straßensperren wegen der Baufahrzeuge. 

Danke dafür!!  

Eine große Veränderung stand dann mit 1. September ins 

Haus – ein Priesterwechsel. Pfarrer Mario Polimetla ent-

schloss sich, die Pfarre zu wechseln. Er wurde im Rahmen 

der Hl Messe am 15. August, von der Pfarrgemeinde, dem 

Bürgermeister und einigen Abordnungen der örtlichen 

Vereine würdevoll verabschiedet. Er wechselte in die 

Pfarre Klagenfurt-Wölfnitz. Herr Mario Polimetla, wir 

wünschen Ihnen alles erdenklich Gute für diese neue Auf-

gabe! 

Am 1. September wurde dann unser neuer Herr Pfarrer, 

Herr Mag Robert Thaler begrüßt. Diese Messe wurde mu-

sikalisch vom Singkreis Oberdrauburg umrahmt. 

Viele Messbesucher waren gekommen, um den neuen 

Pfarrer zu empfangen! Bei einer anschließenden Agape 

konnte jeder mit Herrn Robert Thaler ins Gespräch kom-

men. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit! 

Wir möchten uns hiermit bei allen Helfern, die in irgend-

einer Form unterstützend im Kirchenjahr mitwirken, be-

danken. Danke auch für die gute Zusammenarbeit zwi-

schen den Vereinen. Nur gemeinsam kann man vieles 

schaffen! 

 

Wir wünschen euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest 

im Kreise eurer Lieben! 

Möge Gottes Segen euch alle begleiten. 

 

Für den PGR Oberdrauburg 

Pfarrer Mag Robert Thaler 

Obfrau Brandstätter Claudia 

 

 



LANDJUGEND OBERDRAUBURG 
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Was für ein Jahr! 

2024 geht dem Ende zu und unsere Mitglieder haben 

ein ereignisreiches Jahr hinter sich. 

Im Februar hat unsere JHV im Gröfelhofer Wirt in Ir-

schen stattgefunden und wir haben wieder ein paar 

neue Mitglieder begrüßen dürfen. Auch im Vorstand 

hat sich etwas geändert und wir dürfen uns bei den 

ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern für die Un-

terstützung der letzten Jahre bedanken.  

Gleich im Frühjahr haben wir zu unserem bereits 

zweiten Osterfeuer einladen dürfen. Ein großer Dank 

geht dabei an die FF Oberdrauburg. 

Im Juni sind wir von der Landjugend Himmelberg für 

die Birkenbaumchallenge nominiert worden. 

Selbstverständlich haben wir die Challenge ange-

nommen und haben nach kurzen Überlegungen 

auch einen Platz für unseren Birkenbaum gefunden.  

 

Am ersten Augustwochenende hat das 3. Markt- und 

Brauchtumsfest wieder den Oberdrauburger Markt 

belebt. Am Freitag hat das Fest mit dem Platzkonzert 

der MK Oberdrauburg begonnen. Voller Motivation 

haben wir dann in den Samstag gestartet. Zahlreiche 

BesucherInnen haben das gute Wetter genutzt, um 

Handgemachtes zu bewundern und bei guter Musik 

Leckereien zu genießen.  

 

 

 

Gerne sind wir beim alljährlichen Via Julia Augusta 

Konzert auf der Burgruine Hohenburg wieder im Ein-

satz gewesen. Auch beim zweiten Konzert in Oberd-

rauburg haben wir den Ausschank übernehmen dür-

fen.  

Ebenfalls im Sommer haben sich wieder einige Mit-

glieder in die Wellen gestürzt. Mit dem Schlauchboot 

sind wir von Oberdrauburg bis nach Dellach gefah-

ren. Um unseren kleinen Teambuilding-Ausflug ge-

bührend ausklingen zu lassen, hat es anschließend 

noch eine Grillerei gegeben.  

Zur Einstimmung für unseren Herbstball haben wir 

mit der Tanzschule Weichselbraun in Lienz einen 

Disco-Fox Kurs besucht. Dabei haben wir viele neue 

Figuren gelernt, die wir auf der Tanzfläche herzeigen 
können. 

Am 25. Oktober ist es dann wieder soweit gewesen 

und die Türen zu unseren Herbstball haben sich ge-

öffnet. Mit vereinten Kräften haben wir im Draufo-

rum eine gelungene Ballnacht geschaffen. Während 

„Die Aundrucka“ die Tanzfläche eingeheizt haben, 
hat „DJ Voiceover“ in der Disco für Stimmung ge-
sorgt. Zu den Highlights des Abends gehörte neben 

dem Auftanz der LJ Dellach die Mitternachtseinlage, 

die einige unsere Mitglieder einstudiert haben.  

 
Herbst ist auch Erntedank- und Kirchtagzeit. Deshalb 

haben wir auch heuer wieder die Erntedankkrone 

gestaltet. Auch beim Zwickenberger Kirchtag sind 

wir wieder dabei gewesen und haben Sträuße ge-

bunden. 

Im Laufe des Jahres haben wir auch bei vielen tollen 

Veranstaltungen der Oberdrauburger Vereine Teil 

sein dürfen. So haben wir unter anderem beim Eis-

stockturnier, Kleinfeldturnier und der Radlgruten 

Challenge ein Team gestellt. Ein großes Danke für die 

gelungenen Veranstaltungen! 

 

Die Landjugend Oberdrauburg wünscht besinnliche 

Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2025! 



PERCHTENGRUPPE OBERDRAUBURG 
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In die neue Saison starteten wir am 4. Mai mit der Jahres-
hauptversammlung im Gasthof Post, wo wir die Saison 
2023 nochmal Revue passieren ließen und die neuen Ver-
einsjacken bestellt wurden. Bei Speis und Trank ließen wir 
den restlichen Tag dann noch ausklingen. Am 3. August 
waren wir wieder beim Markt- und Brauchtumsfest der 
Landjugend Oberdrauburg mit einem Stand vertreten. Im 
Herbst fand am 12.10. unsere bereits 3. Radlgruten Chal-
lenge sta琀琀. Bei besten Bedingungen traten dieses Jahr 24 
Teams an und bewäl琀椀gten die sechs kninigen Sta琀椀onen. 
Die Strecke zog sich dieses Jahr über den Wirtschavsweg, 
hinauf zur Volksschule und wieder Richtung Ziel durch die 
Kirchgasse. Am Abend fand die Siegerehrung sta琀琀, wo 
sich dieses Jahr ein junges Team unseren Wanderpokal 
„Die goldene Radlgrute“ erga琀琀ern konnte. Den Abschluss 
bildete bei bester S琀椀mmung ein Ausklang am Marktplatz. 
Am 16.11. rückte die Hauptsaison nun immer näher und 
es fand die alljährliche Ausgabe der Masken, Felle und 
Glocken in unserem Perchten Pub sta琀琀. Einige junge mo-
琀椀vierte Nachwuchsläufer sind im Anschluss direkt durch 
den Ortskern losgezogen, um die Saison schon mal einzu-
läuten. Am 23. November durven wir uns das erste Mal 
„umziehen“, denn wir feierten den 50. Geburtstag unse-
res jahrelangen Mitgliedes Michl Hohenwarter. Beim 
Irschner Adventzauber am 29.11. wurden wir wieder von 

unseren Nachbarn, den „Scheinitzen Partl“, eingeladen 
und waren mit unseren Kinderkrampussen zu Gast.  

Dann, am 30.11., war es endlich so weit und wir starteten 
die Hauptsaison direkt mit unserem Heimlauf am Markt-
platz. Um die 15 Gastgruppen, vom Mölltal bis runter zum 
Wörthersee, trafen ein und brachten Oberdrauburg zum 
Beben. Die anschließende Perchtenparty im Pon琀椀ller Hof 
sorgte bis in die Nacht für beste S琀椀mmung. Eine Woche 
später, am 6. Dezember, ging es für uns im Reisebus zum  
ersten Auswärtslauf nach Gmünd. Am 28. Dezember wer-
den wir ein letztes Mal dieses Jahr ausrücken, nämlich zu 
unseren Nachbarn und guten Freunden „Die Schwarzen 
Teufel“ nach Kötschach-Mauthen.  
 

Perchtengruppe Oberdrauburg  

 

MÄNNERCHOR ZWICKENBERG 
 

„Wo die Natur noch unberührt 

dås Dör昀氀e liegt am Ran 

umgebn von Berg und steiln Wänd 

dås Drautål mei Daham 

die Wiesn grean voll Bluamanpråcht 

im Tål dås Bachle rauscht 

dås Singan uns die Freid då bringt 

man gern dem Liadlan lauscht. 
 

Wia Glockngleit mit reinem Klång 

erkling's weit übar's Lånd 

dås g'sungan werd in Zwicknberg 

is weithin schon bekånnt 

mir Sänga stolz auf unsa Tråcht 

stehn zåmm, und s琀椀mman ån 

a Liadle dås die Liab besingt 

die Diandlan liesnan schon. 
 

So singan mir die hålbe Nåcht 

für åll die liabn Leit 

von Berg und Tål a von da Liab 

dås måcht die Herzn weit 
die Hamat wohl dås heachste Guat 

håt uns da Herrgo琀琀 gebn 

dås Mitanånd wås uns so g'freit 

so is dås Sängalebn.“ 

„Dos Zwickenberger Sängalebn“ - Albert Strießnig  am 11. 08. 2015 

 

 

 

Gemäß den Textzei-
len von Albert 
Strießnig und der 
Weise und Satz von 
Josef Inzko, vom 
Lied: „WO DIE NA-
TUR NOCH UNBE-
RÜHRT..“ wollen wir 
auch weiterhin  „in 
unsra Hamat, mit reinem Klong, in unsra Trocht Liadlen 
von da Liab singan!“ 

 

Der Männerchor Zwickenberg bedankt sich bei allen Un-

terstützerInnen und HelferInnen sowie bei den zahlrei-

chen Besuchern unserer Veranstaltungen des letzten Jah-

res.  Wir wünschen eine ruhige, stille Zeit und schauen 

hoffnungsvoll ins 2025 er Jahr. 



SINGKREIS OBERDRAUBURG 
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Es gibt keinen Weg zum Frieden, denn Frieden ist der 

Weg. {Mahatma Gandhi} 
 

Täglich erreichen uns erschütternde Bilder vom Krieg 

in verschiedenen Teilen der Welt. Hass, Trauer und 

Verzweiflung spiegeln sich in den Gesichtern der 

Menschen, die über unsere Bildschirme flimmern. 

Umso dankbarer sind wir, hier in Österreich in Frie-

den leben zu dürfen. Frieden beginnt im Herzen und 

ist ein Weg, den wir gemeinsam beschreiten. Daher 

war es uns ein großes Anliegen, unser diesjähriges 

Chorkonzert unter das Motto „Frieden“ zu stellen. 

Mit bewegenden Liedern und berührenden Texten 

setzten wir in der Pfarrkirche ein Zeichen für ein 

friedliches Miteinander. Unsere Chorleiterin Chris-

tina Manhart hat ein abwechslungsreiches Pro-

gramm zusammengestellt, das von traditioneller Kir-

chenmusik über Gospel bis hin zu Pop und modernen 

Klängen reichte – für jeden Geschmack war etwas 

dabei. Ein herzlicher Dank gilt Maria Sommer (Saxo-

phon), Theresa Hartlieb und Alina Zabernig (Klavier), 

Lorena Moser (Cajon) sowie Annabell Mandler 

(Texte) die uns dabei unterstützten. Zudem durften 

wir das Flötenensemble „The Recorders“ unter der 
Leitung von Eva Plössnig-Pitterl begrüßen, dass un-

ser Konzert wunderbar umrahmte. 

Nicht ganz so besinnlich ging es beim Kranzlsingen in 

Dellach zu. Dort feierte der Chor „New Voices“ sein 

30-jähriges Jubiläum. Den anfänglichen Mairegen 

konnten die eingeladenen Chöre mit ihrem Gesang 

erfolgreich vertreiben und es wurde ein sangesfreu-

diger Tag. Es ist immer wieder schön, andere Chöre 

zu treffen, gemeinsam zu singen, das eine oder an-

dere neue Lied zu hören und zu feiern. Singen ver-

bindet. 
 

Dieses schöne Gefühl erlebten wir auch auf der 

Mooswiesn. An einem heißen Sommertag waren wir 

beim 6. Zwickenberger Almsingen mit dabei, das 

vom Männerchor Zwickenberg bestens organisiert 

wurde. Leider gab es in unserem Chorjahr nicht nur 

erfreuliche Momente. Gesanglich verabschiedet ha-

ben wir uns von unseren Gemeindebürger*innen 

Gerda Zojer, Franz Jochum, Silvia Brandstätter und 

Carina Höhenwarter. Ruhet in Frieden. 
 

Der Herbst bzw. Probenbeginn nach der Sommer-

pause startet für uns traditionell immer mit der Wall-

fahrt „Maria Luggau“ und der Gestaltung der Messe. 

Oft gab es hier schon den ersten Schnee. Anfang 

Oktober machten wir uns auf den Weg in unseren 

Nachbarort Nikolsdorf, wo uns der Bergeler Chor 

zum Kranzlsingen einlud. Nach einer gemeinsamen 

Vorstellungsrunde der Chöre in der Kirche ging es 

durch den Ortsteil Chrysanthen. War es uns im Som-

mer auf der Mooswiesn zu heiß, wehte uns hier ein 

kühler Wind um die Ohren. Die gute Verpflegung und 

unser gemeinsames Singen mit den „Bergelern“ an 

den einzelnen Stationen wärmte uns innerlich und 

äußerlich.  

Weitere geplante Auftritte in diesem Jahr sind noch 

die Teilnahme bei der langen Nacht der Musik im 

Drauforum und das Adventsingen in der Pfarrkirche 

Oberdrauburg. 

Für das kommende Jahr 2025 haben wir uns viel vor-

genommen. Unser 50-jähriges Chorjubiläum steht 

vor der Tür. 
 

Folgende Termine sind bereits fixiert:  

13.04. Palmsonntag - Passionssingen 

25.05. Firmung gemeinsam mit MK Oberdrauburg 

28.06. Kranzlsingen gemeinsam mit dem MGV Ober-

drauburg 

18.10. Jubiläumskonzert Drauforum 

14.12. Adventsingen 
 

Ein besonderer Dank gilt auch heuer wieder unserer 

Chorleiterin Christina Manhart, unserer Obfrau Rosi 

Oberlojer mit dem Vorstand, allen Chorsänger*in-

nen, unseren Unterstützer*innen und Fans.  
 

Zu Weihnachten und fürs neue Jahr wünschen wir 

allen Frieden im Herzen.  

Euer Singkreis Oberdrauburg 

Kranzlsingen beim Bergeler Chor 



MUSIKKAPELLE OBERDRAUBURG 
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"Musik verbindet uns, nicht nur in den Klängen, 
sondern auch in den Momenten, die wir teilen." 

 

Liebe Oberdrauburgerinnen, liebe Oberdrauburger! 
Im Jänner startete unser Vereinsjahr mit der 
alljährlichen Jahreshauptversammlung, inklusive einer 
Vorschau auf ein ereignisreiches Jahr 2024. 
Der traditionelle Kinderfasching im Feber, eröffnet vom 
Kinderprinzenpaar Maria I. und Paul I., bot kleinen und 
großen Faschingsnarren einen Nachmittag voller Spiel 
und Spaß. 

Im April verbrachten wir ein lehrreiches Wochenende 
im Alpenhotel Wanderniki im Lesachtal. So konnten wir 
uns bestens auf das Konzertwertungsspiel der Region 
Oberkärnten in Steinfeld vorbereiten. Mit 86,50 
Punkten in der Stufe C erzielten wir ein großartiges 
Ergebnis. Diese Motivation nahmen wir mit ins 
Frühjahrskonzert Ende Mai, bei dem wir ein 
abwechslungsreiches Programm präsentierten. 
Besonders gefreut haben wir uns über den gelungenen 
Auftritt unserer JungmusikerInnen. 

Nach dem Maibaumpassen brachen wir, vom 15. bis 17. 
Juni, nach Türkenfeld in Bayern auf, um am Musikfest 
unserer Partnerkapelle teilzunehmen. Unser letzter 
Besuch lag schon 10 Jahre zurück. Umso mehr freuten 
wir uns über das Konzert im großen Festzelt und die 
Teilnahme am Umzug durch Türkenfeld. Neben den 
musikalischen Darbietungen war der Ausflug vor allem 
ein kameradschaftlicher Höhepunkt. Gemeinsam 
verbrachten wir ein geselliges und lustiges 
Wochenende. 

Neben zahlreichen kirchlichen Auftritten, 
Sommerkonzerten am Marktplatz und der 
traditionellen Gipfelmesse am Hochstadel fand heuer 
erstmals "Die lange Nacht der Musik" im Drauforum 
statt. Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden 
Gruppen, allen voran dem Singkreis und dem 
Männergesangsverein Oberdrauburg. Gemeinsam mit 
den Goldbergmusikanten und der Nikolsdorfer 
Sunseitn Musig boten wir einen stimmungsvollen 
Abend mit einem bunten Programm. 

Besonderer Dank gilt ebenso der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberdrauburg, die für uns beim 
Oberdrauburger Kirchtag gegrillt hat. Gestärkt konnten 
wir anschließend mit dem Kirchtagstuschen von Haus 
zu Haus starten. 

Ein riesengroßes Dankeschön geht auch an alle 
Besucher unserer Auftritte und Veranstaltungen sowie 
an alle, die uns das gesamte Jahr über unterstützen. 
 

VIELEN DANK!  

 

Wir freuen uns sehr, euch auch nächstes Jahr wieder 
stimmungsvolle und musikreiche Momente bieten zu 
dürfen. 

FROHE WEIHNACHTEN & ein gutes Neues Jahr 2025 

wünscht euch eure Musikkapelle Oberdrauburg! 



MÄNNERGESANGSVEREIN OBERDRAUBURG 
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Voller Enthusiasmus starteten wir das Jahr 2024 mit 

unserem traditionellen Sängerball und konnten zahl-

reiche kostümierte BesucherInnen begrüßen. Eben-

falls veranstalteten wir im Juni unseren Liederabend 

unter dem Motto „Musik verbindet über die Gren-
zen“. In diesem Sinne möchten wir uns nochmals bei 
den AkteurInnen, den HelferInnen und dem zahl-

reich erschienenen Publikum bedanken. Außerdem 

wirkten wir bei zahlreichen Veranstaltungen, wie 

dem Marktfest, dem Kranzlsingen in Dellach/Drau 

und dem Erntedankfest in Ötting mit. Ein besonderes 

Highlight war für uns der Burgenlandtrip im Septem-

ber. Dabei konnten wir nicht nur neue Bekanntschaf-

ten schließen, sondern auch kulinarische Spezialitä-

ten aus dem Burgenland probieren. Unter anderem 

konnten wir auch beim Sängerfest des MGV Rust ein 

paar Kärntnerlieder zum Besten geben.  

Im November durften wir dieses Jahr auch erstmals 

bei der „Langen Nacht der Musik“ mitwirken. 

 

Im Zuge dessen wollen wir auch gerne neue Sänger 

einladen, an den Proben teilzunehmen und ggf. dem 

Verein beizutreten. Infos über die Probenzeiten bzw. 

Termine erhält man bei jedem Sänger! 

Da sich das Jahr schön langsam dem Ende zuneigt, 

möchten wir auf die noch anstehenden Termine auf-

merksam machen: 

- 15.12.2024 Adventsingen in Oberdrauburg 

- 24.12.2024 Christmette in Oberdrauburg 

Ins Jubiläumsjahr 2025 (165 Jahre MGV) starten wir 

wieder mit unserem Sängerball am 8.Februar im 

Drauforum und freuen uns schon jetzt auf die vielen 

großartigen Maskierungen. Des Weiteren veranstal-

ten wir am 28. Juni 2025, gemeinsam mit dem Sing-

kreis Oberdrauburg, das Kranzlsingen. 

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Euer MGV Oberdrauburg 
Obmann Franz Plößnig 

Chorleiter Achim Huber 

GOLDHAUBENFRAUEN 

 

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2025 

wünschen die Goldhaubenfrauen! 



FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERDRAUBURG  

Gemeindenachrichten Oberdrauburg 2/2024 | Seite 29 

Das Jahr 2024 neigt sich bald dem Ende zu. Darum laden 

wir, die Freiwillige Feuerwehr Oberdrauburg, Sie ein mit 

uns zurückzublicken.  

Heuer war für die Feuerwehr Oberdrauburg ein ganz be-

sonderes Jahr, denn 2024 war ein Jubiläumsjahr. 150 

Jahre besteht die Freiwillige Feuerwehr Oberdrauburg 

nun schon. Anfangs noch mit den einfachsten Hilfsmitteln 

ausgestattet, entwickelte sich die Freiwillige Feuerwehr 

Oberdrauburg in den letzten 150 Jahren zu einer Top aus-

gestatteten und ausgebildeten Truppe.  

Natürlich müssen 150 Jahren auch gefeiert werden. Das 

Jubiläumsfest stand ganz im Zeichen der Jugend. Am ers-

ten Tag des zweitägigen Festes fand der Bezirksjugend-

leistungsbewerb in Oberdrauburg statt. Dort konnten 

dann auch unsere Jüngsten zeigen, aus welchem Holz sie 

geschnitzt sind. Unsere Jungkameraden schlossen den 

Bewerb mit sehr guten Leistungen ab, sodass sich man-

che von Ihnen sogar für den Landesbewerb qualifizierten. 

 

Am nächsten Tag fand im Festzelt die Zeltmesse mit Pfar-

rer Mario Polimetla, der Musikkapelle Oberdrauburg und 

hunderten KameradInnen aus dem Bezirk Lienz, dem Ab-

schnitt Oberes Drautal, sowie KameradInnen unserer 

Partnerwehren Türkenfeld und Schwend statt. Danke, 

dass so viele unserer Einladung gefolgt sind. Ein großer 

Dank gilt auch allen Helfern und KameradInnen der Frei-

willigen Feuerwehr Oberdrauburg. Mit all diesen Men-

schen konnten wir ein solches Fest organisieren und un-

serer Jugend die Chance geben, auf heimischem Boden zu 

zeigen, wozu sie auch schon in jungen Jahren fähig sind. 

 

Weiters blieb die Übungsarbeit auch nicht aus. So konn-

ten viele Szenarien für den Ernstfall beübt werden. Zum 

Glück gab es heuer mehr Übungen als ernsthaft schwer-

wiegende Einsatzfälle. Ebenso hat sich wieder eine neue 

Bewerbstruppe formiert, welche im Jahr 2025 wieder an-

greifen will. Die Jugendfeuerwehr war heuer auch sehr 

viel unterwegs. So gab es im Herbst eine Abschnittsfeuer-

wehrjugendübung in Lind, die eben schon angesproche-

nen Bewerbe und die erste Abschnittsfeuerwehrjugen-

dübung. Ein großer Dank gilt unseren Jugendbetreuern, 

die unsere JungkameradInnen immer sehr gut auf die Be-

werbe und weiters auch auf das spätere Feuerwehrwesen 

vorbereiten. 

Im nächsten Jahr können wir uns auch schon wieder auf 

einen Dämmerschoppen am 04.07.2025, sowie das Fami-

lienradfest am 05.07.2025 freuen, für die wir Sie jetzt 

schon gerne einladen möchten. 

Abschließend bleibt noch zu erwähnen, dass die Friedens-

lichtabholung am 24.12.2024 zwischen 08:00 und 12:00 

Uhr im Rüsthaus Oberdrauburg stattfindet.  

Die Freiwillige Feuerwehr bedankt sich nochmal recht 

herzlich bei allen freiwilligen Helfern, Gönnern und 

Sponsoren, sowie unseren Kameraden für die tolle Zu-

sammenarbeit. In diesem Sinne wünschen wir euch eine 

besinnliche Weihnachtszeit, sowie einen guten Rutsch ins 

2025. 

Gut Heil! 



FREIWILLIGE FEUERWEHR ZWICKENBERG 
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Geschätzte Bevölkerung der Gemeinde Oberdrauburg! 

Wir, die Feuerwehr Zwickenberg, dürfen kurz auf ein 
schönes Jahr 2024 zurückblicken. 

Ein Jahr, das mit einem Wort am Besten zu beschreiben 

ist, nämlich mit dem Wort DANKE! 

 

DANKE – für die gute Zusammenarbeit innerhalb der drei 

Feuerwehren, 

DANKE – für die vielen geleisteten Stunden für Übungen 

und Weiterbildungen, 

DANKE – für die wenigen Einsätze, 

DANKE – für die Genehmigung der Atemschutzgeräte, die 
bereits einsatzbereit sind, 

DANKE – für die rasche Beschließung der neuen Unifor-

men seitens des Gemeinderates. 

 

Allen voran aber darf ich als Kommandant unserem Bür-

germeister danken, mit dem alles reibungslos abläuft und 

so eine Kommunikation auf Augenhöhe passiert. 

Auch seinem Team rund um Gemeindeseketärinnen, Bau-

hof und Gemeinderat gilt ein großes DANKE, denn auf sie 

ist immer Verlass. 
 

Nun kurz zum Rückblick: 

Nach einem Einsatz im späten Winter verlief das Frühjahr 

gewohnt ruhig, bevor unsere Bewerbsgruppen in die 

neue Saison starteten. 

Durch die vielen Übungen und Trainingseinheiten konnte 

man wieder hervorragende Leistungen erzielen. 

Besonders hervorzuheben ist die Teilnahme unserer Da-

mengruppe an der Landesmeisterschaft in St. Veit an der 
Glan. Sie waren eine der wenigen Gruppen, die nur aus 

weiblichen Feuerwehrmitgliedern bestand und konnte 

dort den 5. Platz erreichen. Gratulation nochmals!!  
Für die Gruppe 9 und die ausgeloste Gruppe (Mann-

schaftsbewerb) hat es für die Teilnahme an der Landes-

meisterschaft leider knapp nicht gereicht. 

Der Bezirkscup verlief etwas weniger nach unserem Ge-

schmack. Viele Fehler haben die erbrachten Leistungen 

verfälscht und so eine TOP Platzierung unmöglich ge-

macht. Dennoch gilt es ,den Teilnehmern zu gratulieren, 

denn die geleisteten Steigerungen kommen nicht von 

selbst. 

 
Auf jeden Fall wünschen wir schon viel Erfolg für die 

nächste Saison!! 

Der Herbst hat mit seinen Unwettern am Zwickenberg 

nur wenige Schäden angerichtet und somit keine nen-

nenswerten Einsätze zu Tage gebracht. 

Unser Highlight des Jahres war wieder der traditionelle 

Kirchtag. 

Auch hier dürfen wir wieder DANKE sagen: Nämlich allen 

Besuchern, Helfern und Kameraden für diesen schönen 

Tag. In so einer Gesellschaft macht das Feiern gleich dop-
pelt so viel Spaß!! Wir dürfen jetzt schon wieder alle herz-

lich einladen, den nächsten Kirchtag wieder so mit uns zu 

feiern. 

Zum Abschluss wünschen wir euch allen einen unfall-

freien Winter, gesegnete Weihnachten und ein gutes 

neues Jahr 2025. 

 

Kameradschaftliche Grüße, 

OBI Strieder Roman und seine FF Zwickenberg

 

FEUERWEHRBEKLEIDUNG 

Die freiwilligen Feuerwehren Oberdrauburg, Ötting-Pirkach und Zwickenberg erhalten die neue Einsatzbekleidung 

gemäß ÖBFV RL KS-03. Im Beisein von Bürgermeister Stefan Brandstätter und Abschnittsfeuerwehrkommandant 

Christian Kalser erfolgte die Anprobe der neuen Einsatzbekleidung.  

Die Marktgemeinde Oberdrauburg freut sich, auf Basis eines einstimmigen Gemeinderatsbeschlusses den Ankauf der 

neuen Einsatzbekleidung mit dem Land Kärnten für unsere 3 freiwilligen Feuerwehren umzusetzen.  



FREIWILLIGE FEUERWEHR ÖTTING-PIRKACH 
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Liebe Oberdrauburgerinnen und Oberdrauburger! 

Ein Bild sagt mehr als 1.000 Worte! 

Deshalb nehmen wir Euch heuer auf eine kleine „Bilder-Reise“ durch unser Feuerwehrjahr 2024 mit: 

 

 

1.000 Dank an ALLE, die unsere Feuerwehr – in welcher Form auch 

immer – unterstützen! 

 

Eine besinnliche Adventszeit, 
ein schönes Weihnachtsfest & 

einen guten Rutsch ins Jahr 2025, 
wünscht Euch für die Freiwillige Feuerwehr Ötting-Pirkach 

Kommandant OBI Daniel Urbaner 
 

 



KREATIVKREIS DRAUTAL  
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Lieber GEMEINSAM statt EINSAM & unter diesem Motto haben wir auch heuer wieder die 
Möglichkeit des ADVENTKRANZBINDENS angeboten. 

Durch die riesige Auswahl des Materials sind wieder wunderschöne Kränze/Gestecke/Deko-

rationen entstanden. 

 

 

 

 

 

Und die Kinderbastelnachmittage? 

& ein Stern und die Krippe waren die letzten Themen für das Jahr 2024 im Kreativkreis. 

 

 

 

 

 

 

Weiter geht’s mit folgenden Themen: 

Vogelfutter und Weidenhalterung für Meisenknödel selbstgemacht 

* Töpfern * Filzen * Muttertagsgeschenk * 

Nagelbild * 

 Ein Spiel selbstgemacht 

und vieles mehr       

 

Wir möchten allen einen fröhlichen, besinnli-

chen, friedlichen, vor allem aber gesunden Ad-

vent wünschen und freuen uns auf ein kreatives 

2025! 

Euer KREATIVKREIS-Team 
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DIGITALE ZUSTELLUNG DER GEMEINDEPOST 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 

Gerne erinnern wir an das Service der „Digitalen 
Zustellung“. Dieses Angebot ermöglicht den 
BürgerInnen jederzeit und überall, praktisch und 

sicher ihre Post vom Gemeindeamt per E-Mail zu 

erhalten. Rechnungen und sonstige Schriftstücke 

von der Gemeinde werden in elektronischer Form 

an ein zentrales Versandservice übergeben und 

Sie erhalten eine E-Mail-Verständigung, sobald 

elektronische Post für Sie bereit steht. 

 

 

 

 Was sind Ihre Vorteile? 

 Einfache, unkomplizierte Anwendung 

 Schnellere Informationen 

 Ortsunabhängiger Zugriff 

 Reduktion der täglichen Papierflut 

 Keine Kosten 

 

Was ist zu tun? 

Einfach im Gemeindeamt persönlich oder telefo-

nisch ihren Wunsch bekannt geben, sie benötigen 

dafür lediglich ihre E-Mail-Adresse. 

ODER 

Formular auf unserer Homepage ausfüllen unter 

Amtstafel -> Formulare -> Diverses 

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen zur  

digitalen Zustellung! 



ANKÜNDIGUNG 
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Öffnungszeiten während der Weihnachts- und Neujahrsfeiertage 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Notariat Mag. iur. Christine Völkerer – Sprechtage 2025 

Ort: Marktgemeinde Oberdrauburg 

Zeit: 10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

Jeden 3. Dienstag im Monat (bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen) 

 

Pensionsversicherungsanstalt, Landesstelle Kärnten – Sprechtage 2025 

Ort: Spittal/Drau, Österreichische Gesundheitskasse, Feldstraße 1 

Persönliche Vorsprachen sind nur mit vorheriger Terminvereinbarung möglich. Um einen Termin zu vereinbaren, 

nutzen Sie bitte die Serviceline 050303 35170:  

Montag bis Mittwoch und Freitag von 07:00 bis 15:00 Uhr  

Donnerstag von 07:00 bis 18:00 Uhr  

Bitte bringen Sie einen Identitätsnachweis (z.B. Führerschein, Reisepass, Personalausweis) zum Termin! 

 

SVS – Beratungstage 2025 

Greifenburg,  
Marktgemeindeamt 
8.30 Uhr – 13.00 Uhr 

Spittal an der Drau 
ASt. der Landwirt-

schaftskammer 
8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

13.00 Uhr – 14.00 Uhr 

Spittal an der Drau 
ASt. der Wirtschafts-

kammer 
8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 
Kötschach-Mauthen, 
Marktgemeindeamt 
8.30 Uhr – 13.00 Uhr 

30. Jänner 22. Jänner 08. Jänner  29. Jänner 

27. Feber 19. Feber 05. Feber 26. Feber 

27. März 19. März 05. März 26. März  

24. April 16. April 02./30. April 23. April  

22. Mai 14. Mai 28. Mai 21. Mai 

20. Juni 11. Juni 25. Juni 18. Juni 

17. Juli 09. Juli 23. Juli 16. Juli 

14. August 06. August 27. August 13. August 

18. September 10. September 24. September 17. September 

16. Oktober 08. Oktober 22. Oktober 15. Oktober 

13. November 05. November 19. November 12. November 

11. Dezember 03. Dezember 17. Dezember 10. Dezember 
 

Bitte beachten Sie, dass eine persönliche Beratung bei den SVS-Beratungstagen ausschließlich nach vorheriger Ter-

minvereinbarung möglich ist.  

Terminvereinbarungen unter: https://www.svs.at/services/views/static.xhtml?contentid=10007.855943   
 

Rathaus 

Mo 23.12.2024 geschlossen 

Fr 27.12.2024 8.00 bis 12.00 Uhr 

Mo 30.12.2024 8.00 bis 12.00 Uhr 
 

Do 02.01.2025 8.00 bis 12.00 Uhr 

Fr 03.01.2025 8.00 bis 12.00 Uhr 

Tourismusbüro 

Fr 03.01.2025 8.00 bis 12.00 Uhr  
 

Altstoffsammelzentrum 

Fr 27.12.2024 13.30 bis 17.00 Uhr 

Sa 04.01.2025 09.00 bis 12.00 Uhr 
 

Müllcontainerentleerung 

Mo 23.12.2024 (2-wöchentliche Entleerung) 

https://urldefense.com/v3/__https:/www.svs.at/services/views/static.xhtml?contentid=10007.855943__;!!PGotIvYIPIYeuQ!XQI8udVoBKwOrgAGNkrLBXFN93IPHDA4MlkKbhcZTXa1sQerb57zAsatA2bOFX6ljmLPmSj0pPwtZiklC4P6jG1fhKScaLLfHk9h$


VERANSTALTUNGSKALENDER 2025 DER MARKTGEMEINDE OBERDRAUBURG 
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JÄNNER 

06.01. Dreikönigsmesse, Pfarrkirche Oberdrauburg, 08:30 Uhr 

25.01.  17. Eisstockdorfmeisterschaft, EHCO, ab 13:00 Uhr 

FEBRUAR 

08.02. Sängerball, MGV Oberdrauburg, Drauforum, 20:00 Uhr  

22.02.  Faschingsgschnas, Faschingsgilde Oberdrauburg, Draufo-

rum, 20:00 Uhr 

MÄRZ 

02.03. Kinderfasching, MK Oberdrauburg, Drauforum 

07.03.  Blutspendeaktion, Österr. Rotes Kreuz, Vereinsraum Rat-

haus, 15:30 - 20:00 Uhr 

APRIL 

11.04. Widderopfer, Pfarrkirche Ötting, 10:00 Uhr  

12.04. Palmsegnung, Pfarrkirche Ötting, 18:00 Uhr  

13.04. Passionssingen, Singkreis, Pfarrkirche Oberdrauburg, 

18:00 Uhr  

17.04. Feier der Ölbergstunde, Pfarrkirche Ötting, 20:00 Uhr 

18.04 Karfreitagsliturgie, Pfarrkirche Ötting, 15:00 Uhr  

18.04. Karfreitagsliturgie, Pfarrkirche Oberdrauburg, 17:00 Uhr 

19.04. Speisensegnung, Pfarrkirche Ötting, 15:00 Uhr 

19.04. Auferstehung, Pfarrkirche Oberdrauburg, 18:00 Uhr 

19.04. Osterfeuer, LJ Oberdrauburg, Bahnhofvorplatz, 19:30 Uhr 

21.04. Messe Ostermontag, Maria Hilf, 08:30 Uhr 

30.04. Maibaumaufstellen, LJ Oberdrauburg, altes FF-Haus 

Pirkach, 18:00 Uhr 

30.04. Maibaumaufstellen, EHC Oberdrauburg 

MAI 

01.05. Weckruf 

01.05.-

03.05. 
Maibaumpassen, EHC Oberdrauburg und LJ Oberdrauburg 

04.05.  Florianimesse 

04.05. Wings for Life, ÖTK, 13:00 Uhr  

11.05.  Muttertagsmesse, Pfarrkirche Oberdrauburg, 08:30 Uhr 

17.05. Frühjahrskonzert, MK Oberdrauburg, Drauforum  

24.05.  Liederabend, MGV Oberdrauburg, Drauforum  

25.05.  Firmung, Pfarrkirche Oberdrauburg, 10:00 Uhr  

29.05. Messe Christi Himmelfahrt, Pfarrkirche Irschen, 10:00 Uhr 

28.05.-

31.05. 
Maibaumpassen, EHC Oberdrauburg und LJ Oberdrauburg 

30.05.  Maibaumverlosung, EHC Oberdrauburg  

JUNI 

01.06. 30-jähriges Jubiläum, Hegering Oberdrauburg, „Pontiller 
Ruh“ 

07.06.  Anklettern, ÖTK, Klettersteig Oberdrauburg 

08.06. Pfingsten, Pfarrkirche Oberdrauburg, 08:30 Uhr 

09.06. Pfingstmontag, Maria Hilf, Messe 08:30 Uhr 

13.06. Aufführung der Oberdrauburg Sage von der VS Oberd-

rauburg und Musikschule Oberes Drautal, Drauforum  

14.06. Dorfmeisterschaft, SV Oberdrauburg 

19.06. Fronleichnam, Wallfahrtskirche Maria Pirkach, 19:00 Uhr  

21.06. Sonnwendfeier und Jahreshauptversammlung, ÖTK, Hoch-

stadlhaus 

22.06. Fronleichnamsprozession und Messe, Pfarrkirche Oberd-

rauburg, 08:30 Uhr 

28.06. Kranzlsingen, Singkreis und MGV Oberdrauburg 

JULI 

04.07.  Dämmerschoppen, FF Oberdrauburg, Feuerwehrhaus 

Oberdrauburg   

05.07.  Radfest, FF Oberdrauburg , Feuerwehrhaus Oberdrauburg 

11.07. Platzkonzert, MK Oberdrauburg, Marktplatz, 20:00 Uhr 

12.07. Beachvolleyballturnier, SPÖ-Oberdrauburg 

19.07. Platzkonzert, MK Oberdrauburg, Marktplatz, 20:00 Uhr  

24.07. Via Iulia Augusta Konzert, Ruine Hohenburg 

25.07.  Platzkonzert, MK Oberdrauburg, Marktplatz, 20:00 Uhr 

27.07.  Gipfelmesse am Hochstadl, 10:00 Uhr 

AUGUST 

01.08. Platzkonzert, MK Oberdrauburg, Marktplatz, 20:00 Uhr  

02.08. 4. Markt- und Brauchtumsfest, Landjugend Oberdrauburg  

08.08.  Blutspendeaktion, Österr. Rotes Kreuz, Vereinsraum Rat-

haus, 15:30 - 20:00 Uhr 

10.08. 8. Zwickenberger Almsingen, Mooswiesen 

15.08. Maria Himmelfahrt und Kräuterweihe, Goldhaubenfrauen, 

Pfarrkirche Oberdrauburg 08:30 Uhr 

15.08.  34. Pirkacher Dorffest, FF Ötting - Pirkach 

22.08.  Platzkonzert, MK Oberdrauburg, Marktplatz, 20:00 Uhr  

30.08.-

31.08.  

278. Wallfahrt nach Maria Luggau, 07:00 Uhr Messe in Ma-

ria Luggau 

SEPTEMBER 

07.09. Schattseitner Kirchtag, Pfarrkirche Ötting, 10:00 Uhr  

13.09.  Asphaltstockturnier, EHC Oberdrauburg 

21.09.  Erntedankfest, Pfarrkirche Ötting, 10:00 Uhr, Pfarrgarten  

OKTOBER 

11.10. Radlgruten Challenge, PG Oberdrauburg 

18.10. Konzert Singkreis, Drauforum, 19:30 Uhr  

19.10. Oberdrauburger Kirchtag u. Erntedank, MK-Oberdrauburg, 

Goldhaubenfrauen und LJ Oberdrauburg 

25.10. Herbstball, LJ Oberdrauburg, Drauforum, 20:00 Uhr  

26.10. Anbetungstag 

26.10. Hubertusmesse, Hegering Oberdrauburg, „Pontiller Ruh“, 
11:30 Uhr 

26.10. Fit mach mit, ÖTK 

NOVEMBER 

01.11. Allerheiligen, Pfarrkirche Oberdrauburg 08:30 Uhr 

01.11. Allerheiligen, Pfarrkirche Ötting, 18:30 Uhr  

02.11. Allerseelen, Pfarrkirche Oberdrauburg, 15:00 Uhr 

09.11.  Zwickenberger Kirchtag 

11.11. Hl. Martin, Pfarrkirche Zwickenberg, 17:00 Uhr 

15.11. Lange Nacht der Musik, MK Oberdrauburg, Drauforum 

25.11. Anbetungstag, Pfarrkirche Ötting  

DEZEMBER 

05.12. Blutspendeaktion, Österr. Rotes Kreuz, Vereinsraum Rat-

haus, 15:30 - 20:00 Uhr 

06.12. Perchtenumzug, Perchtengruppe Oberdrauburg, Markt-

platz, 18:00 Uhr 

13.12. Tag des Alters 

13.12. Adventmarkt, 15:00 Uhr 

14.12 Adventsingen, Singkreis, Pfarrkirche Oberdrauburg, 18:00 

Uhr 

21.12. Adventkonzert, MCH Zwickenberg, Pfarrkirche Zwicken-

berg, 16:00 Uhr 

24.12. Heiligabend, Pfarrkirche Oberdrauburg, 16:00 Uhr 

24.12.  „Auf dem Weg zur Krippe“, Wallfahrtskirche Maria Pirkach, 
16:00 Uhr  

 

 

Zusätzlich in den Monaten März – Oktober: 

• Musikalische Abendveranstaltungen 

• FATIMAWALLFAHRT NACH PIRKACH, jeden 13. d. Monats von 

Mai – Oktober 

• IN DER FASTENZEIT jeden Donnerstag 10:00 Uhr Fastenamt 

Maria Pirkach 

• IN DER FASTENZEIT jeden Samstag 09:00 Uhr Fastenamt Maria 

Hilf  
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MÜLLTERMINE 2025 
Oberdrauburg 4-wöchentlich & Zwickenberg (Abfuhrtag Dienstag) 

1. Quartal 2025 2. Quartal 2025 3. Quartal 2025 4. Quartal 2025 

07. Jänner 01. April 22. Juli 14. Oktober 

04. Feber 29. April 19. August 11. November 

04. März 27. Mai 16. September 09. Dezember 

 24. Juni  07. Jänner 2026 (MI) 

Oberdrauburg 2-wöchentlich (Abfuhrtag Dienstag) 

07. Jänner 01. April 08. Juli 14. Oktober 

21. Jänner 15. April 22. Juli 28. Oktober 

04. Feber 29. April 05. August 11. November 

18. Feber 13. Mai 19. August 25. November 

04. März 27. Mai 02. September 09. Dezember 

18. März 10. Juni 16. September 23. Dezember 

 24. Juni 30. September 07. Jänner 2026 (MI) 

    

Die Mülltonnen bzw. Müllsäcke sind am Abfuhrtag an der Straße ab 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 
 

ÖFFNUNGSZEITEN ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 2025 
 

Jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Übrige Wochen jeweils am Freitag von 13.30 Uhr – 17.00 Uhr 

Donnerstag, 14.08. und Montag, 29.12. jeweils von 13.30 Uhr – 17.00 Uhr  

Jänner Februar März April Mai Juni Juli August 

SA, 04.01. SA, 01.02 SA, 01.03. SA, 05.04. SA, 03.05. SA, 07.06. SA, 05.07. FR, 01.08. 

FR, 10.01. FR, 07.02. FR, 07.03. FR, 11.04. FR, 09.05. FR, 13.06. FR, 11.07. FR, 08.08. 

FR, 17.01. FR, 14.02. FR, 14.03. FR, 18.04. FR, 16.05. FR, 20.06. FR, 18.07. DO, 14.08. 

FR, 24.01. FR, 21.02. FR, 21.03. FR, 25.04. FR, 23.05. FR, 27.06. FR, 25.07. FR, 22.08. 

  FR, 28.03.  FR, 30.05.   FR, 29.08.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuelle Termine und Änderungen können Sie auch der Müllapp www.muellapp.com entnehmen  

 

 

  

 

 

September Oktober November Dezember 

 

Jänner 2026 

SA, 06.09. SA, 04.10. SA, 08.11. SA, 06.12. SA, 03.01. 

FR, 12.09. FR, 10.10. FR, 14.11. FR, 12.12. FR, 09.01. 

FR, 19.09. FR, 17.10. FR, 21.11. FR, 19.12. FR, 16.01. 

FR, 26.09. FR, 24.10. FR, 28.11. MO, 29.12. FR, 23.01. 

 FR, 31.10.    FR, 30.01. 

Nutzen Sie bitte unsere Müll-App für 

Informationen wie Öffnungszeiten ASZ, 

Müllabfuhrtermine und mögliche Änderungen 

http://www.muellapp.com/


WORKSHOP ZUR ABFALLTRENNUNG UND ABFALLVERMEIDUNG IM  

KINDERGARTEN OBERDRAUBURG  
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Was passiert, wenn ein Eichhörnchen in den Kindergarten kommt? Ganz einfach. Gemeinsam mit Abfallbe-

raterin Eva Huber vom Abfallwirtschaftsverband (AWV) Westkärnten hat Eichhörnchen „Liese“ seine tieri-
schen Freunde vor dem Müll im Wald gerettet. Der hat dort nämlich nichts verloren und ist außerdem ge-

fährlich für Tier, Mensch und Natur. Das wissen schon die Kleinen und das haben sie beim anschließenden 

Abfalltrennspiel unter Beweis gestellt. Denn, um es mit ihren Worten zu sagen: „Die Eimer sind bunt, aus 
gutem Grund! Damit man weiß, was wo hinein darf.“ Um das Workshopwissen zu festigen und die Ge-
schichte auch zu Hause noch einmal erleben zu können, haben alle Vorschulkinder das dazugehörende Buch 

„Liese, hilf mir“ mit kleinen Rätseln und Übungen sowie Trenninfos für „die Großen“ bekommen.  

 



Ergebnis der Trinkwasseruntersuchungen im Jahr 2024 (Auszug) 
zur Veröffentlichung gemäß TWV BGBl. II 304/2001, § 6 
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Gemeindewasserversorgung Oberdrauburg 

Angaben gem. § 6 Abs. (2) in der geltenden Fassung: 

 

Versorgungsgebiet Oberdrauburg - Ötting [Probe: Schwimmbad-Camping] 
Parameter Gemessen (analysiert) Parameterwerte Einheit 
Temperatur 17,80 - °C 

pH-Wert 7,1 -  

Calcium 4,57 - mg/l 

Magnesium 1,64 - mg/l 

Chlorid <1 - mg/l 

Nitrat (NO3) 1,4 50 mg/l 

Sulfat 5,4 - mg/l 

Natrium 1,22 - mg/l 

Kalium 0,53 - mg/l 

Carbonathärte 0,92 - °dH 

Gesamthärte 1,02 - °dH 

Pestizide Best. nicht erforderlich - - 

ERGEBNIS Gutachten Nr: 287934 vom 16.07.2024 

Versorgungsgebiet Ötting [Probe: Friedhof Ötting] 
Parameter Gemessen (analysiert) Parameterwerte Einheit 
Temperatur 12,9 - °C 

pH-Wert 7,6 -  

Calcium 65,7 - mg/l 

Magnesium 19,8 - mg/l 

Chlorid 1 - mg/l 

Nitrat (NO3) 2,0 50 mg/l 

Sulfat 13,3 - mg/l 

Natrium 2,34 - mg/l 

Kalium 0,69 - mg/l 

Carbonathärte 13,0 - °dH 

Gesamthärte 13,7 - °dH 

Pestizide Best. nicht erforderlich - - 

ERGEBNIS Gutachten Nr: 287934 vom 16.07.2024 

Versorgungsgebiet Zwickenberg [Probe: Gasthaus Brandstätter] 
Parameter Gemessen (analysiert) Parameterwerte Einheit 
Temperatur 15,2 - °C 

pH-Wert 7,3 -  

Calcium 3,08 - mg/l 

Magnesium 1,17 - mg/l 

Chlorid <1 - mg/l 

Nitrat (NO3) 1,3 50 mg/l 

Sulfat 4,2 - mg/l 

Natrium 1,16 - mg/l 

Kalium 0,51 - mg/l 

Carbonathärte 0,62 - °dH 

Gesamthärte 0,7 - °dH 

Pestizide Best. nicht erforderlich - - 

ERGEBNIS Gutachten Nr: 287934 vom 16.07.2024 

Parameterwerte: Höchstwert der nicht überschritten werden darf (darüber „zur Verwendung als Trinkwasser nicht geeignet“) 

Akkr. Prüfstelle: AGROLAB Austria GmbH, Betriebsstätte Pischelsdorf, Gewerbepark 186, 8212 Pischelsdorf 
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Im Jahr 2024 erhaltene Bedarfszuweisungen und Förderungen des Landes Kärnten 
 

 

Operative Gebarung 
Im Rahmen 

Oberfläche BA 01 €   57.000,-- 

ÖBB-Bahnübergang €   11.800,-- 
Brückensanierung €   70.000,-- 

Abgangsdeckung € 242.400,-- 
Außer Rahmen 

IKZ-Mittel – Kompensierung Beitrag Sozialhilfeverband €   50.000,-- 

AMS-Arbeitskräfteüberlassung €   11.700,-- 
  

Investive Gebarung  

Drauforum - BZ im Rahmen € 150.000,-- 

K-RegF Darlehen Drauforum €   66.800,-- 

Summe € 659.700,--  
 

Kostenanteil der Gemeinde an folgenden Aufgaben des Landes und des Bundes 
 

Operative Gebarung 
Soziale Wohlfahrt, Sozialhilfe, Heizkostenzuschuss, Flüchtlingshilfe, Windeltonne € 520.700,-- 

Gesundheitswesen, Sprengelärzte, Rettungsbeitrag, Abgangsdeckung 

Krankenanstalten  
€ 264.300,-- 

Schulerhaltungsbeiträge und Schulbaufonds Land Kärnten €   88.600,-- 

Wildbach- und Lawinenverbauung, Schutzwasserbau €   32.000,-- 

Landesumlage €   44.700,-- 

Kinderbetreuungseinrichtungen €   52.500,-- 

Summe Gemeindeanteil € 1.002.800,-- 
 

  Freiwillige Leistungen der Gemeinde 
 

Ordentlicher Haushalt 

Straßenräumung €   85.000,-- 

Feuerwehren und Löschwesen €   77.600,-- 

Straßenbau und Brückensanierung €   75.200,-- 

Kindergarten Abgangsdeckung Gemeinde €   52.300,-- 

Tourismusverbände und Vereine €   34.500,-- 

Schülerbeförderung + Kindergarten Schuljahr 2023/24 €   24.300,-- 

Land- und Forstwirtschaftlicher Wegebau €   20.400,-- 

Beleuchtung €   26.500,-- 
Radweg €   26.400,-- 

Beiträge für Kulturvereine €   11.600,-- 

Sporteinrichtungen  €   14.400,-- 

Produktionsförderung (Agrarförderung) €     2.700,-- 

Dorfservice €     8.700,-- 

Sonstige Beiträge und Spenden €     5.900,-- 

Kinderbetreuung/Tagesmutter €     2.900,-- 

Tierkörperentsorgung €     3.800,-- 

Nachtbus €     2.400,-- 

Volksbücherei €     1.300,-- 

Summe € 475.900,-- 
 

 



WINTERDIENST, SCHNEERࠀ䄃UMUNG, HAFTUNG  
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Anrainerpflichten laut § 93 Straßenverkehrsordnung (StVO) (Auszug) 
 
• § 93 verpflichtet jeden Liegenschaftseigentümer, 

dessen Grundstück an die Straße grenzt, den Geh-

steig von 6 bis 22 Uhr auf einer Breite von 3 Metern 

geräumt zu halten sowie bei Schnee und Eis zu 
streuen. Ist kein Gehsteig vorhanden, ist auf eine 

Breite von 1 Meter zu räumen und streuen. Ausge-

nommen von dieser Regelung sind nur Eigentümer 

von unverbauten land- und forstwirtschaftlich ge-
nutzten Liegenschaften. Ferner ist dafür zu sorgen, 

dass Schneewechten oder Eisbildungen von den Dä-
chern der an der Straße gelegenen Gebäude ent-
fernt werden. Schilder mit der Aufschrift „Achtung 
Dachlawine“ reichen nicht aus. 

• Gemäß § 42 des Kärntner Straßengesetzes wird fest-

gehalten, dass die Eigentümer der an eine öffentli-

che Straße angrenzenden Grundstücke verpflichtet 
sind, das Abräumen des Schnees von der Fahrbahn 

auf ihrem Grund ohne Anspruch auf Entschädigung 

zu dulden. Das nachträgliche Ablagern von Schnee 

auf geräumten Straßen und Wegen ist ausdrücklich 
untersagt! Größere Schneemengen müssen notfalls 

auf eigene Kosten abtransportiert werden. 

• § 91, Abs. 1 der StVO besagt: es ist Sorge zu tragen, 
dass Wege frei von geparkten Autos, hereinhängen-
den Ästen und Bäumen sowie sonstigen Behinde-
rungen gehalten werden. 

 

Haftung 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes kommt 

es immer wieder vor, dass unsere Bauhofmitarbeiter 

Straßen und Wege räumen und streuen, für welche An-

rainer selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet 

sind. 

Daher weist die Gemeinde Oberdrauburg ausdrücklich 
darauf hin, dass 

• es sich dabei um eine unverbindliche und freiwillige 
Leistung unserer Gemeinde handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden kann, 

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit ver-

bundene zivilrechtliche Haftung (§ 1319a ABGB) für 

die zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchfüh-

rung der Arbeiten in jedem Fall bei den verpflichte-

ten Anrainern bzw. Grundstückseigentümern ver-
bleibt, 

• die Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch 

die Gemeinde mittels stillschweigender Übung im 

Sinne des ABGB, § 863 ausdrücklich ausgeschlossen 

wird. 

Zur eigenen Sicherheit weisen wir darauf hin, dass ge-

nügend Abstand zu den Einsatzfahrzeugen einzuhalten 

ist. 

Wir weisen auf diese gesetzlichen Bestimmungen hin 
und ersuchen im Sinne eines klaglosen Winterdienstes  
um Beachtung dieser Vorschriften!

 

EIN ABBUCHUNGSAUFTRAG – VIELE VORTEILE! 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Jedes Unternehmen und jede Institution versucht,    
seinen Verwaltungsaufwand zu minimieren. 
 
Bitte unterstützen Sie auch uns dabei! 
 
Ein großer Schritt in diese Richtung wäre ein     
Abbuchungsauftrag für anfallende Gemeindege-
bühren (Wassergebühren, Kanalgebühren, Müll-
gebühren, Kindergartengebühr,...) 
 
Falls Sie sich für diese Lösung entscheiden, hat das 
folgende Vorteile für Sie: 
 Sie brauchen nicht an lästige Zahlungstermine 

zu denken. Das erledigen wir für Sie. 

 Sie zahlen immer richtig. 

 

 Die Zahlungsinformationen (Bescheide und 

Rechnungen) erhalten Sie weiterhin wie ge-

wohnt. 

 Die Zahlung erfolgt immer pünktlich und erst am   

Fälligkeitstag. 

 Sie brauchen sich nicht über lästige Mahnungen 

und Mahngebühren zu ärgern. 

 Sie sparen sich den zusätzlichen Weg zu Ihrem     

Bankinstitut. 

Der Antrag für die Ermächtigung zum Einzug der 

Gemeindeabgaben kann direkt im Gemeindeamt 

ausgefüllt werden. 

Sie benötigen lediglich Ihre Bankverbindung (IBAN 

und BIC)! 
 

Bitte unterstützen Sie uns!  
Ihr Gemeindeamt Oberdrauburg 



 

 

 

Sehen und gesehen werden 
 

Nebel und schlechte Sicht erhöhen im Herbst und Winter die Unfallgefahren für alle 
Verkehrsteilnehmer. Für Fußgänger bedeuten diese Witterungsverhältnisse eine 
besondere Gefahr. Sehen und gesehen werden ist daher das Um und Auf. Durch 
das Tragen von sichtbarer, heller Kleidung und Reflektoren kann das Unfallrisiko 
deutlich gesenkt werden. 
 

Nebel und schlechte Sicht vergrößern die Gefahr 

Oft ist es noch finster, wenn man in die 
Arbeit fährt und am Nachhauseweg ist es 
dann ebenfalls schon oft dunkel. Dazu 
kommt oft starker Nebel, der die Sicht 
zusätzlich verschlechtert. 

 

Wahrnehmbarkeit wird drastisch 
verringert 

Die Wahrnehmbarkeit des Auges redu-
ziert sich bei Dunkelheit um circa 80 Pro-
zent. Autofahrer sind jedoch meist aus Gewohnheit weiterhin recht flott unterwegs. 
Eventuelle Hindernisse oder Fußgänger werden dann viel zu spät erkannt und wahr-
genommen. 

 

Fußgänger sind meist zu dunkel gekleidet 

Das Problem liegt jedoch nicht nur bei den Autofahrern, die ihre Geschwindigkeit 
nicht anpassen, sondern auch bei den Fußgängern, die vielfach mit dunkler Klei-
dung unterwegs sind. Fußgänger sollten daher hell gekleidet sein und in der Nacht 
auch reflektierende Materialien an sich tragen.  
 

Reflektoren verdoppeln die Erkennbarkeit 

Ein dunkel gekleideter Fußgänger wird von einem Autofahrer, der mit Abblendlicht 
fährt, erst aus einer Entfernung von 25 bis 30 Metern wahrgenommen. Hell geklei-
dete Fußgänger können oft schon aus 50 Meter Entfernung gesehen werden. Wenn 
er zusätzlich reflektierende Materialien tragen würde, erweitert sich die Sichtbarkeit 
enorm auf 130 bis 160 Meter. 

Reflektierende Kleidung alleine nützt aber nichts, wenn man sich nicht sicherheits-
bewusst verhält. Fußgänger sollen daher immer Blickkontakt mit dem Autofahrer 
halten. 
Nach Einbruch der Dunkelheit sollte eine Straße nur an gesicherten Stellen gequert 
werden. Ampelanlagen, Schutzwege, Über- und Unterführungen bieten zumindest 
ein Mindestmaß an Sicherheit. 



VORHEGG
Regionales Familienskigebiet

AQUARENA
Hallenbad & Sauna

Skigebiet Vorhegg Kartenvorverkauf
inkl. Topskipass Kärnten und Osttirol

Sa.,  30.11.2024 12:00 bis 16:00 Uhr

Fr.,  06.12.2024 12:00 bis 16:00 Uhr

Sa.,  07.12.2024 12:00 bis 16:00 Uhr

So.,  08.12.2024 12:00 bis 16:00 Uhr

Sa.,  14.12.2024 12:00 bis 16:00 Uhr

Fr.,  20.12.2024 12:00 bis 16:00 Uhr

Unterstützen Sie unser Skigebiet 
Karten sind an der Liftkassa erhältlich

Bei weiteren Fragen:
Tel.: 04715 8652
bergbahnen.koe-mau@gmx.at

Unser regionales Skigebiet VorheggUnser regionales Skigebiet Vorhegg

SAISONKARTENSAISONKARTEN
VORVERKAUFVORVERKAUF

Karten (mit Foto) an der VORHEGGLIFT KassaKarten (mit Foto) an der VORHEGGLIFT Kassa

NEU Familientageskarte
2 Erwachsene + 2 Kinder € 95,-

jedes weitere Kind + € 13,50-

10er Blöcke Tageskarten
Als Geschenk für Familien, Firmen, ...

Nur im Vorverkauf erhältlich! Das ideale Ge-
schenk zu Weihnachten oder für Firmen im 
Rahmen von Ehrungen  und Feiern.

10 Erwachsenentageskarten € 200,-

10 Seniorentageskarten € 180,-

10 Jugendtageskarten € 150,-

10 Kindertageskarten € 100,-

Das ideale

   Weihnach琀猀geschenk

SAISONKARTEN
ERWACHSENE SENIOREN JUGEND KINDER
€ 210,- € 190,- € 157,50,- € 105,-

Zusätzlich gibt es Familien-, Bambini- und Oldiesaisonkarten (Preise bitte auf Anfrage)
Bis zum ersten Vollbetriebstag des Doppelsessellifts.





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

  

 

 

 

 

Impressum: 

Marktgemeinde Oberdrauburg 
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